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Wir wollen unseren Onkel Donald wieder- 
1,9 haben! Stellt euch vor, als wir von einem Besuch 
| bei Oma zurückkommen, ist er ganz einfach spurlos 

verschwunden. Es heißt, er habe die Last seiner 
Schulden nicht mehr ertragen und sei Landstreicher 
geworden. Da ist es natürlich kein Wunder, dass 
wir uns große Sorgen um ihn machen. Phantomias 
| hingegen ist diesmal auf den Hund gekommen. 
Und auf was für einen! Ihr werdet staunen. Doch auch Gundel Gaukeley hat 
mit Problemen zu kämpfen. Denn trotz der Abgeschiedenheit ihrer malerischen 
Hütte an den Hängen des Vesuvs wird ihr Heim plötzlich von aufdringlichen 
Touristenhorden heimgesucht... 
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Wir wünschen euch viel 
| Spaß mit den Geschichten! 
- 2 ZU & Me a Bis bald! Eure 
Hey.,SUPeNPINSISS © sch besser machen. = TICK, TRICK 
Mir wollen das Lustige Taaen| Als Se inne! =: und TRACK 
Und so seid ihr dabei: 
Rein ins Internet und ran 


an die Fragen unter: 


ur geht‘s! 





Irgendwo im hohen Norden, 
im Lande Kaledonien, heute 
[besser bekannt als Schottland, 
| steht Burg Angus, in der 
eine Schar mutiger Krieger 
haust und die Küste gegen 
die Übergriffe der Wikinger 
M verteidigt. Doch keiner der _ 
| Verteidiger ist so mutig wie 47 
MB ihrheldenhafter Anführer | 
u 9 Donegal Duck und sein braver # | 


Klein-Kieran, Ein Bußgeld für 
| dubist eine 
Landplage! Wie 
Ju durch die 
Gegend läufst! 
Das gehört 


Betreten von 





Marco Rota (Story und Zeichnungen) 


das mutwillige [. 


Kommandant! 
Ihr seid so klein, 
ich hab Euch nicht 
gesehen! 








Kein Aber! Ich hab | 
| sogar noch eine 
| bessere Idee! 


Ich soll Steuern zahlen fürs Herum- 
laufen? Aber wieso denn gerade ich, 
Kommandant? 

Oh, ganz 
einfach! 


Ich hab eben Fantasie! Man 
kann theoretisch auf alles 
Steuern erheben. Also auch 
auf das Herumlaufen! Eine rein 
erzieherische Maßnahme! 


Ich werde dir eine 
Laufsteuer auferlagen 

und sie direkt von | 
deinem Sold abziehen! 


Es dürfte kein 
Problem sein 
nachzuweisen, 
dass die 
Straßen durch 
dich besonders 


5o wirst du vielleicht in 
Zukunft etwas besser drauf 
achten, wohin du... umpf! 





| Mir ist mit einem Mal gar eg -f Ichhabetwas \ 4 Kommandant! 
nicht mehr so recht wohl, £ Ruhe nötig. Kommandant! 
Klein-Kieran. Sei so nett F- N u Ss 
und bring mich in mein de Ä 
Quartier. 


Vertröste ihn Aber esistein \ 
McNepp! Er hat 
sprechen { eine dringende 
möchte! _ . Be Botschaft für Euch! 


Erstaunlich, wie / Der Name des 
schnell er sich Grafen ist 


erholthat. )( Medizin fürihn. | | e—u—e en 
= I={ Ersiehtesso. |} 


Es geht um Geld. 


Bringst du mir gute | 
Nachricht von 





| Esgehtnicht \ 
um Leihgaben, / 
"wieck sondern um 7 
laufenden die Erhebung J 
Kosten Ei 
gebrauchen. > 


Steuern? |/ Ja! Der Graf hat entschie- 
den, dass alle Einwohner 
des Dorfes hier zur Zahlung 
von Steuern verpflichtet sind. 
“ Und Ihr sollt 
sie eintreiben! 





Aber die Leute  Erhates 
| sind bettelarm. Daher sich anders 
hat uns der Graf doch | überlegt. Zum 
neulich erst von den Wohle der 
Steuern | Staatskasse, 


Wahnsinn! Wie \ Er hat eben Fantasie. Und die 


| kommt er auf Macht, sie auszuleben. 
die Idee? Ä Ä 














Gut! Damit ist meine | 
Mission hier beendet. 


Nun, als getreuer 
Gefolgsmann des N 
Grafen werde ich seinen 
Befehl selbstverständlich / 
ausführen! 






‘ Seufz! Einfach wird's bestimmt 
| nicht, Bares aus meinen 
Bürgern herauszupressen. 









Aber ich werde tun, was nötig - Doch zuerst rede ich mit meinen 


ist. Sachlich, kühl und mit dem a Männern, um mich ihrer Treue 
angebrachten Maß an Härte, | 


Ich verstehe eure Bestürzung qut! | 
Aber gegen des Grafen Wille ist kein Kraut 
gewachsen. Also schickt euch in euer Los. 


ee \Vie stellt Ihr Euch das 
Pa vor, mein Kommandant? 


Wo uns die Wikinger Genug geklagt! Wir können nicht geben, was wir nicht 
schon fast alles Ich will Geld haben. Und Geld besitzen wir nicht! 
genommen haben! 


'/ Nehmt den \ / Oder diese Kette | 
| Hocker! | aus Kieselsteinen! 










Hier, eine Tischdecke! 








Das Holzboot 
hab ich selbst 





Ich will nicht mit euch’ 
streiten. Für jetzt sel 
es dabei belassen. 

Aber ich komme 
wieder, dessen seid | 


/ Schrecklicher Schlamas- 
sel! Was tun? Der Herr Graf 
=, erwartet Ergebnisse! — 


10 








Seufz! Als Krieger fürchte 
ich nicht Tod noch Teufel, 
das sei gesagt! Äber zum 
Steuereintreiber bin ich 
einfach nicht gemacht. 


Der tut nur so hart. In 
Wirklichkeit hat er ein 
butterweiches Herz. 


Ich fürchte, ich werde die 


A) [ Reserven angreifen müssen, de} 
| X für die Versorgung der Truppe ) 


gedacht waren. 








Einige Tage 
danach, auf der 
Burg des Grafen 





' Von dir wird auch nicht viel bleiben, 
wenn du mir nicht bringst, was ich 

Ä ‚ verlange! War 
das deutlich 


| Dass die Wikinger | 
denn das das Dorf schon 
heißen? AU mehrmals geplün- 
ig dert haben. Den 
Leuten ist kaum 
[| etwas geblieben! | 





Gute Idee! Wenn von dir zu wenig kommt, 
Ich tue mein Bestes! Aber | werde ich die Garnison auf Burg Angus 
vielleicht solltet Ihr Eure oh auflösen und die Soldaten entlassen. 
Ausgaben ein wenig EB ; | 
einschränken, L Aber dann wäre das 
Euer Gnaden. \//St/ Dorf ja gänzlich ohne 
-— | nn ! Schutz, Hoheit! 
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\Ven schert das”? Ein Dorf, das mir 
nichts einbringt, ist für mich nicht 
von Interesse. 


Und wenn die 
Wikinger Burg 
Angus in Besitz 
nehmen würden? 


£ Esistein 
Einige Tag , Kreuz mit den 
später... Kreuzern. Woher 


stehlen? | 


..die waren so friedlich, dass sie auf 


Teufel komm raus nicht kämpfen wollten. | 


Hat keinen Spaß gemacht mit denen. 
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[ nehmen und nicht _ 


Stimmt es, 
dass alle 
Wikinger 


kriegerisch 


Dann wär mir das so piepegal wie noch was. 


Solange sie selbst 
für ihren Unterhalt 
aufkommen. Nun geh 

mir aus den Augen! 


Nicht alle! Ich hab 
vor einer Weile welche 
getroffen, sie kamen 
irgendwo aus dem 
Süden, glaube ich... 


Ich glaube, von diesen 
friedlichen Wikingern aus dem 1 
Süden habe ich auch schon gehört. 





Ich weiß was! Ich me = Da die Wikinger so friedlich sind 
überfalle das Dorf der | 7 ' und keine Erfahrung mit Kämpfen 
Wikinger und beschaffe haben, wird es ein Leichtes sein, 
Ze den Sieg zu erringen! 


_ mir auf diesem Weg die 
„ ‚sSteuergelder! 









Zudem können wir das Dorf Ä 
getrost verlassen, da die Wikinger 
kaum einmal in den Wintermonaten 
- auf Beutezug gehen, 


Und es ist kein Verbrechen, sie zu 

berauben, denn sie leben selbst von 

den Raubzügen ihrer kriegerischen 
| Verwandtschaft! 





Kommt nr Y N 
'% OhneEuch Yu: 
a en ' / fürchten wir ( ) Wir sind bald 2 
Donegal! Ar uns! ’; zurück! 
Nachdem man mn 
die Bewohner | ef | 
a des Dorfes in den 
4 Schutz der Burg 
überführt hat, 


zieht man 


guten Mutes 
ins Feld... 
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Aahl! Meine Y Mich auch! Wie 
Füße wär's, wenn du 
bringen \sie mal waschen 

| mich um! würdest? 










Das Ganze halt! 
Ich schlage vor, 
wir lagern hier im 
Windschatten der 





| Gesundheit! Aber | 
/ ob’s dabei bleibt, ist | 
fraglich. | 


Dann verzieh ich 
mich eben! 





Zieh dir lieber die Socken an, sonst holst du Nein? Wer denn Ben | 

dir einen Schnupfen und kannst nicht an der I Of Egal, wenn du mich fragst, 
Schlacht teilnehmen. Wär doch schade! ] | _ solltest du trotzdem... „— 

- - 2 . = | ze . n, N E Bei 







Red keinen 
Unsinn! Ich hab 
nicht geniest! 
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Was? Fängst | 
du jetzt arı zu 
spinnen? 


Das reicht! 

Du musst | 

mich nicht \ 
beleidigen! 


Da sind Wikinger auf 
der anderen Seite! 


Dein Gehirn |)/ Im Gegensatz zu dir 
istwohl hab ich eins! 
eingefroren! 7 


' Alarm! Zu den Waffen! Da sind 
Kaledonier auf der anderen Seite! 
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Da lasse ich direkt 
neben einem Lager der 
{ Wikinger lagern. So was | 
könnte leicht in eine 
Schlägerei ausarten! 


Es sind einfach zu viele! Im Schutz von 
Burg Angus könnten wir sie uns vom Leib 
halten, aber hier draußen sind wir ihnen 

hoffnungslos unterlegen! 


me:- „our 
aux NT 


Ele 


TS 5 
NN 2 
BE if... | P'- S\ fu} (0% 


Mir nach! Wir \ a Wen | | 

ziehenuns (| ,/ N u — 

zurück I (U ii. I (\ | | 
| fr ı 4 Ai = f | 


Frag nicht, 
Klein-Kieran! 
Tu, was ich 
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Die Feiglinge 
fliehen! Folgt 
ihnen, Männer! 


I, DE Halt! Hört ihr? 
„y ) Man ruft zum Abend- 
essen! Gehen wir! | 


m : 
: 3 r nn w % 
s % ze 2 > 
4 ei 1 ai 
ger j h & ei | 
" Fr le he ri Fa re | 
b; Ynam . hi 
u —_ af 
u. 2 « 
. I 4 ji! Pr r 
ia e- ’ 
Ei; * 
nu : 
| \ = 


# 


MP 7 ne 


Wir haben die Wikinger 
abgehängt, Männer. Ich 
denke, hier können wir 
ungestört die Nacht 
verbringen. 


TE 
za \ 


/ Dieser elende Haufen 
1 nötigt einem keine 
u Heldentaten ab. „— 


Oder sollte ich mich 
ausnahmsweise täuschen? 


Höre ich nicht schon wieder 


verdächtige Geräusche? 





/ Richtig! Was mag 
das sein? Vielleicht 
ein Wikinger? 










Gut! Schafft Steine heran, 
damit wir einen Herd bauen 
können. Und Holz, um ihn zu 
befeuern. Der Mensch braucht | 
etwas Warmes im Magen 
nach einem langen 
Arbeitstag. 


Ich hab da was 
Passendes! doch viel zu groß! 
Wirf ihn weg, 


Klein-Kieran! 
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Unfug! Der ist 


Nein, mein Magen! Der 
meldet Kohldampf nach 
all den kriegerischen 
Handlungen. Höchste 
Zeit fürs Abendessen! 


Das finde ich auch! 


Ich auch! 













redest du da? 
“ !Die sind doch viel 
zu klein! 


| Ach nein, ich leg ihn 
| lieber an seinen Platz 
zurück. 
















Weil dort ein ziemlich großes N 
Loch ist. Und ich möchte nicht, 
dass einer reinfällt. 











Wo lag er 
denn, Klein- 
Kieran? 





Ich mag da nicht runter! 
Mir ist ganz mulmig! Da 


gibt's sicher Mäuse und so! 


Kriech weiter, Klein- 
Kleran. Ich pass auf 
— dich auf. 


| Hm! Was für eine 


Seht Ihr? Das Loch W 


| war damit verstopft. Das will ich mir 


genau ansehen. 
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| Offenbar eine ' Sehen 
unterirdische Rüstungs- | komisch 
aus, die 
Rüstungen! 


Habich Y vielleicht liegt das | Dass die sich alle Nase lan 
noch nie Zeug ja hier unten, weil es doch jeder! Ich 
aneinem \_ aus der Mode ist? zum Beispiel... 


Wikinger ' Sei still und 


| gesehen. Ze; . sieh dir das 


an! 


Leider weiß ich Darf ich mal, Ah, ja! So, so! Wie? Soll das etwa 
| nicht, was uns die AA Kommandant? | Interessant! JR heißen, dass du lesen 
Schrift auf diesen | Bi = Ele | kannst, was da steht, ji" 
Rollen sagen will. | EN FA Klein-Kieran? 
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Nicht die Bohne! Aber es wäre sicher 
interessant, wenn ich es könnte. 


Gleich platze 


Sieht aus wie 
eine Art Weg- 
beschreibung. 


„Galus Julius Caesar... 


equites... gladius... 
hastati... centurias... 
principes... cohortes... 
testudo... triarii... 
cuneus..." 


Wenn ich ehrlich 
bin, versteh ich 


| kein Wort von dem 


Kauderwelsch, 
Kommandant! 


Jedenfalls gefallen mir diese 
Rüstungen! Wir tauschen sie 


gegen unsere 
ein, Die alten 
lassen wir hier 
und sammeln 


sie auf dem | 
Rückweg 
ı wieder ein. 


/ Vorwärts! 

Ruhm “ ı denn Klein- ı 
und Ehre / ı Kieran? 

erwarten uns! j h 


’ Wasfehlt X Platz. Esgab 


Am nächsten Tag | 
setzt die kleine 
Armee ihren 
Weg frisch 
gerüstet fort... 


keine passende 
i Rüstung in seiner | 
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re Die Sonne | 
+ steht hoch. Lasst | 

| unsindiesem I 
Dorf dort eine 

Rast einlegen! 


Zu Hilfe! Rette 
sich, wer kann! 
Sie sind zurück! 


So warte doch! Vor Euch, 
| Wowar fürchtet ihr Herr! 
euch denn? ir 
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Aber ich wollte doch } Anast, würde 
nur nach etwas Wasser\ ich sagen. 
fragen! Was haben die ( — 


ru. 


u — 2. E 
F Bau 7 n 
wi e E 
2 k e- En -. = “ 
ee 
ren Pr : 


Nun, jeder hier kennt 
die Geschichte von den 
Soldaten, die einst in unser 
Land kamen, um den großen | 
Hadrianwall zu 
erbauen! 





! Nur der Mann auf der Säule 
ist fähig, das zu lesen! 


Und in diesen - Weißt du 
Uniformen gleicht auch, was hier 


ihrihnen! | i geschrieben 
steht? 


Bring mich 
zu ihm! 





| Als sie wieder verschwanden, blieb 
) die Legende, die verheißt, dass sie | 
eines Tages zurückkehren werden, | 
um unser Land zu erobern. Deshalb | 
waren diese einfachen Leute so | 

| erschrocken! z 


Ihr gleicht den 
Männern, die einst 
) aus einem fernen 
Land zu uns kamen. 
Römer nannten sie 
sich. Und der große Julius 
Caesar war ihr Anführer! 














O ja! Sie sind in Latein verfasst und beschreiben die 
mpftaktiken der römischen Legionen! Hier wird 
unter anderem die „Schildkröte” beschrieben, mit 
der sie sich gegen Pfeile und Steinwürfe schützten. 
Taktiken dieser Art machten die Römer fast 
— unbesiegbar! 






23 


' ( Ich habe in Rom 


= 


studiert! „—/ 


Rom? Ist das ein Land oder 
ein Dorf? Wo liegt es? 


Rom ist eine 

ı große Stadt 

und liegt in 
Italien! 


Italien? \ Wie kann man nur Hier! Ich habe die Schriftrollen 


Wo ist das? } so unwissend sein! übersetzt! Nun störe nicht länger meine __ 


Aber es ist nicht an mir, n! 
dich zu lehren! 


Ich weiß nicht, wer die 
Römer waren. Aber wenn 
ihre Kampftaktiken wirklich 

unbesiegbar machen, kommt 
mir das gerade recht, hehe! 
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f Danke! Hrmpf! En 
Und sei froh, dass \vr— ° 


| du dort oben bist. VL 


Eines würde mich Wieso lebst du 
noch interessieren... freiwillig am Boden? 
wieso lebst du freiwillig Ä | i Pr 
auf einer Säule? 















Ähem! Ich 
denke nur, 
wennich I 
nichts zu tun | 
habe! 


Jeder bewegt sich auf der 
'\) Höhe seiner Möglichkeiten. 
Denk darüber nach! 







27 Ich kannte mal einen, der\ | 
_ \ wochenlang auf einem | 
[ Baum gehaust hat. 










Auch so ein Nein, ein Apfeldieb. Der hat Glaubst du, Y Keine Ahnung. 

Studierter? }[ sich nicht runtergetraut, weil der auf der Wachsen hier 

- unter dem Baum der Bauer mit| | Säule hat Apfel | überhaupt Äpfel 
dem Prügel wartete! geklaut? ku 


Magst du dich nicht \\ 

Früher oder später / Leider istes viel [/ ‚Joch überwinden? | 
stoßen wir auf zu kalt für ein \ Unsere Nasen wären 

Wikinger! erfrischendes Bad. , dir dankbar, | 
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Apropos... ich glaube, die | / Das sehe en | Do Kommen 
Wikinger sind nah! Ich kann | auch so. ie denn Ä 
sie förmlich riechen! | - | Ä 



















Jedenfalls scheinen *  Juhuul Hallöli! 
sie friedlich zu sein. | nn nl 
Versuchen wir es mit u / ' a ih 


_ einem vorsichtigen Gruß! 






RAAAARRGI! 
ee | 


niert ß „als 


Mi 






R | N 


Ft 










—— 
- — 





Was wollen die ; Wikinger mit Zahnweh sind unbe- 
damit sagen? , rechenbar. Wir sehen besser zu, dass 

Ä = | | wir auf alles 
Klingt, als hätten sie \ | ne 
allesamt Zahnweh! FW m a "ee ‚sind. 
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Egal, probieren wir's! Ihr drei bildet ein \ 
Quadrat! Oder wenigstens ein Viereck! 


Hm, hm! Vielleicht hätte ich mich 
schon eher mit diesem römischen 
Ringelpiez befassen sollen! 


kin 
Be ER 
.i ; 





Ihr nehmt die Schutzschilde über die Kö 


formt eine Schildkrötef*)! Sollten wir nicht lieber einen 


Hasen bauen, Kommandant? 
Der kann schneller weglaufen! 


("Kampfformation 

der römischen Legio- 
näre. So auch der Keil, 
mit dem sie die feind- 
lichen Linien teilten. 





Oh, so viele sind 
das? Das sieht 
nicht gut aus! 


BE 
8 0 rl 
u] a | . = = Arkr c=! m 
IR 5 Kein 


> 
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Donnerschlag! Unsere römische 
Kampftaktik wirkt Wunder! Die 
7 Wikinger fliehen! 


Unser bloßer Anblick 
hat sie mit schierem 
Schrecken erfüllt! 
Ich glaube, wir 
sind wirklich | 
unbesieg- 
bar! 
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Was plät- \ 
\schert denn da? 


Unsinn! Ab heute haben wir S 
' nichts und niemanden mehr zu 


fürchten! 


Ich zeige euch 
die römische 
Taktik, nach der 
wir vorgehen! 





Dort! Nach Fischen sieht das 
nicht aus, Ich fürchte mich fast 
ein wenig... “ 


| Wenn sie sich zum 
bei einem Kampf herauswagen, 
haben wir so qut wie 


Wikinger- | „ 
3 gewonnen, Männer! 





Zwei Mann wenden sich nach 
rechts, drei nach links und 
zwei laufen im Kreis... 
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| / Du deckst uns den Rücken, Aber wie soll das gehen ohne Pferd? 
sozusagen als Kavallerie! " | 


“Du brauchst kein 
Pferd! Du bist 
selber groß, | 


oder? 






Wir müssen sie nur noch 
herausiocken! Keine Bange, das 
sind ja friedliche Wikinger und 
darum sicher leicht zu besiegen! 


Auf mein Signal, zwei Rufe 
direkt hintereinander, stürmst 
du vor und stürzt dich ins 
Kampfgetümmeill 
















| Raaaaarg! Bu 
Knöpft euch die 


Eindringlinge vor! Ss 


Da sind sie schon, Kommandant! 
Aber friedlich sehen die nicht aus! 
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" EinGlück,dass ‘/ Alles 


m! es keine kriege- ı bereit? 
P | rischen Wikinger \— ; 
, sind! RB: 


a 













Kommandant! Die 
Kavallerie greift an! | 


Pass doch mit 
| deinem Zahn- 
stocher auf, du 
Vorgartenzwerg! 


Zwei Rufe direkt hintereinander! 
Höchste Zeit, dass die Kavallerie 
auf den Plan tritt! 






Was? Aber Klein- 
Kieran sollte doch 
warten, bis ich ihm 
ein Signal gebe! 


2 | 
E 
B ! 
Tu BD 
48 
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Nur zu, ich hab für jeden Augenblick! Ich würde 
von euch eine Nuss übrig! / dich gern was fragen. 


| Der Dorfvorsteher! Sag, sind deine\\ | | O nein, ich bin der Schwächste von allen! Die 
| Kameraden genauso stark wie du, / | | andern sehen zwar nicht so aus, aber wenn sie 
Framdar? ——_ die Wut packt, sind sie furchtbar! 


Waas? Wir } 















Das war... ach, vergiss es! Hauptsach 

wir haben gesiegt! Ich denke nicht, 
dass uns die Wikinger noch Schwierig- 
keiten machen werden. 


Aber Kommandant... 
ich hab das Signal 
ganz deutlich gehört! 

Zwei Rufe direkt 
hintereinander, ehrlich! 
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Von. tut uns schreck- 
lich Leid, aber wir 
haben nichts! 


So, jetzt müsst 
ihr den Preis für 

eure Niederlage 

| bezahlen. Gebt 
uns euer Geld und 
eure Wertsachen! 


Verlasst euch drauf! 
Vorwärts, Männer! Kehrt 
das Unterste zuoberst und 
lasst euch ja nicht mit leeren 
Händen blicken! | 


Ihr seid doch Wi- 
kinger! Und Wikinger 
machen Beute! Also, 

was habt ihr damit 


Wellt ihr mich 


auf dan Arm Aber nein! Seht euch 


Nichts 
zu finden, 
Kommandant! 


Ja! Wir sind steuerpflichtig 
gegenüber den Wikingern aus 
dem Norden. Die sind furchtbar 
kriegerisch. Also bezahlen wir sie, 

damit sie uns in Ruhe lassen, 











Die Kollegen brauchen \ Wir sind friedliche Leute und 
eine Menge Bares, Ye überfallen nur hin und wieder unsere 
um Schiffe zu bauen in { Nachbarn, um die nötigen Mittel für | 
und ihre Beutezüge | die Steuern zu organisieren! 

auszurüsten, ' „en 
wisst ihr? 


Ichhab. ] Wir verzichten auf Hört zu! Ihr werdet die 
eine Idee! | Bares, wenn ihr Burg des Grafen McNepp 
| uns einen angreifen und sobald wir . 


Gefallen tut! auftauchen... ra 


PT nf W Alarm! ZU den . Raaasaarg! Raaarg! zum ® 
E= | a "stehen vor > Angriff, Männer! Macht die 


stehen vor 


später... dem Tor! a Burg dem Erdboden gleich! 
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Herr, die Wikinger sind uns um Zu dumm, dass die Garnison nur 


ein Vielfaches überlegen! Es sieht @g | halb besetzt ist. Die andere Hälfte 
schlecht für uns aus! der Männer ist unterwegs, um in den 


Dörfern die Steuern einzutreiben. 















/ Vorwärts, meine 
Getreuen! Zeigt dem 

+ Wikingergewürm, wer > 
y die wahren Helden sind! 





% Flieht! Das ist der mächtige 
Donegal Duck mit seinen 
unbesiegbaren Recken! 









1 
u Wr 
RT, urn, 





' Und? Hast du die Steuern 


Perfekt! Die Wikinger fliehen, wie wir es 
eingetrieben? 


abgemacht haben. Nun stehe ich als der 
glorreiche Retter da und 
habe beim Grafen 
einen dicken Stein 
im Brett, hehe! 






Das habe ich, Herr! 
Aber leider gingen sie im | 







schrecklichen Schlacht 
mit einer Horde von 


raubgierigen Wikingern! 
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Doch ich bringe Euch & | Ist gut zu ich hasse Lesen! Und mit dem | 
dies! Daraus könnt Ihr lesen! „ Lernen habe ich es noch 
lernen, wie Eure Armee‘ - Il 5 nie gehalten! 


unbesiegbar wird, 


Aber es lohnt! Schon j ' Das ist Nahrung für den 
die Schildkröte... er Kamin! Nun hör auf, sonst 


leidet meine Laune! 
Was schwafelst ' - 
A du, Schwachkopf? 





Zum Lohn hast du einen Wunsch frei! Ich will ihn dir 
gewähren, so weit es in meiner Macht steht. 









Und die ist so schlecht nicht. Ich 
weil} es wohl zu schätzen, dass du 
mich vor den Barbaren gerettet hast! | 











Wenn das so ist, Herr, 
wünsche ich mir, dass Ihr 
mein Dorf wieder von den 
Steuern befreit, die Ihr ihm 
auferlegt habt! 
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seid ja so edel und gut 
und Ihr habt ein Herz, 
so groß wie... 


Keine Klagen, ja? 

Später, ai 
wieder auf 

Burg Angus... | 





Tag für Tag müssen wir uns in diese alten 
| Rüstungen zwängen und uns aufführen wie 
| die antiken Römer! Da kennt der Chef keine 

Gnade! Keuch! Stöhn! 1 







\ „Ich will, dass wir in 
Übung bleiben! Haltet 


b 





...wie dein Mundwerk! | 
Geh, ehe ich meine 
Meinung ändere, 


Ich gehe, ich laufe! 
Ach was, ich fliege! 


Deine Schuld, Klein-Kieran! | 
Hättest du diesen Stein 
nicht angeschleppt, 
müssten wir uns nicht 
— abrackern! _ 


Schnauf! 
Stöhn! 


Du bist die Kavallerie, Klein- 
Kieran! Auf mein Signal, zwei Rufe 
hintereinander, greifst du an! 
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Wem sagst ‚/Erir in ai | 
Mitdem w ‚{ Erinnert sich einer von 
Schild vor der fin au das! _. euch an die Taktik, 


Pau. 


Birnebinich ! =!!! mit der wir die 


ES 


total blind! N 6 Wikinger besiegt 


Blöd, dass der Graf die 
Schriftrollen verbrannt hat! So 
recht kann ich mich nicht an / 
die römische Schlachtordnung 
erinnern. Irgendwie geht alles | 
durcheinander in meinem 
Kopf. 











Das Signaill Höchste Zeit, dass die 
Kavallerie in den Kampf eingreift! 









Stöhn! Jeden Tag dasselbe! 
Noch einen Fehltritt in der Art, 
Klein-Kieran, und ich brumme 

dir eine Sondersteuer auf deine 
Plattfüße auf, dass dir die Luft 

wegbleibt! 


Das Ganze von vorn, Männer! Wir proben 
jetzt das Schaf... oder war's eine Ziege? Oder 
doch ein Hase? Na, egal. Irgendwas 

L mit Haaren jedenfalls... 
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Die Frage ist doch, woher die Maya ihr 
enormes Wissen über Mathematik und 








Casty (Story), Giorgio Cavazzano (Zeichnungen) 
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/ Die Maya glaubten, \ 
ihr Gott Kukulkan habe 
ihnen dieses Wissen 

gebracht! 


PR i 
- Vielleicht hatte es das Volk der 
Maya ja auch dieser Gestalt zu 
verdanken, bei der es sich, einer # 
berühmten Theorie zufolge, um 5 


...Weltraumreisenden handeln soll, der \ 


mit seinem Raumschiff auf 
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Und was 
glauben Sie, Herr 
\ Professor var 


’L %: 
PEN Fer 


1: 
LEE 
a=// I 
ne & del 


je] En 


Tja, wenn ich das nur \ 


ELITE a IRS 
n fe er ee A IF 
; u Berg d Zip 

RER RN 


: SI N 
SION « 


u m | 
: 

IE 

LE! 


Ihr 
] j ”i 
= u f = 
ar Fr de e r a 


Oder waren die Maya selbst Außerirdische, 


sie die Erde im 9. Jahrhundert wieder 
verlassen haben? „; 


denn die Wissen- 
schaft dazu? _ 





F Zum gegenwärtigen Zeitpunkt wu Unerhört, aus diesem Y Das ist 
nur das, was ich schon sagte: I 233 Unfug einen Vortrag zu | die Hähe! 
„Wenn wir das nur wüssten“ a stricken! Fon 


S| we 
NETZ 


= | 
fm. i Ä Vielleicht aus ähnlichen | A 
| . Gründen wie die Maya die] | ir hätten gern gewusst, | 
g den > ob Sie damit rechnen, 
Saal verlassen! Ä 7 diese Fragen irgendwann“ 
; | | beantworten zu können! _ 












Ich erwarte jede Minute den Bericht 
von Professor Janus und Doktor Trifftig, die 
zurzeit in Mexiko einer wissenschaftlichen__- 
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Micky! Goofy! Sagt bIof, ihr habt Dann wird es euch ja freuen, dass wir 
ij | hier im Urwald endlich entdeckt haben, 
um was es sich bei dem Geschenk des 


72 
[+ 


r 
| nt ”- 
Ze % Ga 


Der Legende nach war Xamoc ein Riese, der\ Beweisen können wir es noch nicht, aber \ 
aus der Sonne kam und den Maya etwas | | Professor Janus und ich sind uns darin 
Ungeheures brachte, um den einig, dass es sich dabei um einen 
Raum überwinden zu können! / 7 SEHE = 


© nein! Die... Doktor Trifftig! 


ATZZ... Stürzt Was ist denn dabei 


Ihnen los? 
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ı Zzugestoßen sein! 


Die Verbindung ist Oje! Der Draläsän Kommen Sie zu sich, | 
zusammengebrochen! ff hi. > 7“ Herr Professor! Tabea 
PP, & u | ( wird schon nichts Schlimmes 


Sonst ist 
| alles im Eimer! 


Was? Soll ich era We aa \ „sicher besser, wenn Goofy und ich erst 
Mitarbeiter etwa im Stich herausfinden würden, was eigentlic ’ 


/ 

\) nämlich Experten 

4 für so was! 
= 





ur =: Pr 
Adundschon Ä Immer mit der Ruhe! 
befinden sich i Wir landen in genau 15 Minuten 
Micky und Goofy . in Yukatan! | 
auf der Reise zum N / Was? Geht 
\mittelamerikanischen [| das .denn nicht 











Na schön! Dann versuche ich, esin sl [ Hm! Das letzte Wort Na isl Daalbt's 
. en h In a ja! Da gibt's 
einer Viertelstunde zu schaffen! N von Tabea war „Tele"! / aine . anze ana 


4 | Wasmagsie "S\| Möglichkeiten... 
74 | damit nur gemeint og Zu 


In Yukatarı geht es in einem | .. Telefon, Telefax, ## Wohl kaum, Goofy! Das alles 
Hubschrauber weiter in Telegraf... ‘z gab es zur Zeit der Maya 
|; Richtung Urwald... 17 NW doc | 





44 


“ 
= 
m 
5 
=. 
I 0 
CE u 
2 
rc 
O 
20 

—_ 
J12 
on 
en 
o 


uns besser näher an! 


Meinst du? He, sieh 


Und m 
wo willst du hier 
landen? 


eu 
Mr , 
rl TB 





Du lieber | 
Himmel! | 


Das ist wirklich ein 1 
. Problem... ups! 
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f Aber da wartet schon das 


Ein Jaguar erkennt 
nämlich sofort, wen er } 
N vor sich hat! E 
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| Ga-ganz ruhig! Zeig ihm\ 


st 


| Du sagst es! 
\ Jedenfalls... ' 


Krahl! Krah! 
Dumm da! 





Dieser Ve Pah! Wie #9] | Nein! Albern Y Nein! Albern von 
Papagei dort hat albern von ihml, 
nur wiederholt, ANTr% af | 
was du gerade | = 
gesagt hast! 


Wie 
albern von J 


Grmpf! Warte, Fräulein ER 
ich werd dich... 2% Ä »__ Zöpfchen! Hier bin ich, 


Arkıimboldo! 


EI-7,7, > ER | | EEE = 
as | Aber... so was! Micky! Goofy! Seid ihr etwa “ Gefahr! Gefahr! 
= Mn Tabeadı? A extrawegenmir | Kraaak! 
Ni a . . 
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f Na klar! Wir sind hie, ar da Wirklich nett 
um dich zu retten! I u | ‚von euch! Dann helfe 
— Zu ee IN | ich euch besser 
erst mal aus dem W 
Treibsand, was? 








Jetzt mal im Ernst! Y Eins nach dem 
Was hat sich gestern | andern, Micky! 
eigentlich hier | 
abgespielt und 
wo ist Professor 


Sonst dürfte es euch reichlich 
schwer fallen, euren edlen Plan in j 
die Tat umzusetzen! Kicher! 4 


en — 





„Mit euch sprach, saß ich in 


F%: ’ Plötzlich gab's Streit! Ich hörte den 
diesem Gemäuser! Professor Janus, 2 


Professor rufen, als auch schon 
, das Gewölbe einzustürzen 
begann. Im Nu war ich unter 
den Steinen begraben! 


e 





die unsere Ausrüstung trugen, Ä 
waren draußen! | age 
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Daran hab ich auch schon gedacht! 
Vermutlich waren es die Indios, die 
wir als Träger angeheuert hatten! Ich 
bin mir ziemlich sicher, dass sie auf 


rer 
ul 
ee ar LE 


7 Ich brauchte Stunden, \Y Auweial Das 

um freizukommen! Und J klingt ganz so, als ]? 
A alsich es geschafft „A| hätte man deine 

atte, war niemand \ Freunde | 

Ä entführt! g&l 














twa der Xamoc, der ® 
, den Maya das Telefon 
4 I gebracht 








Nein, nicht das Telefon, sondern etwas 
viel Besseres! Die Untersuchungen von 
Professor Janus und mir haben eindeutig | 
ergeben, dass es sich bei dem Geschenk 

h_ des Xamoc um etwas Unglaubliches 
EN Fe ; gehandelt h 


„Um einen 
 Teleporter! 





- BEE ch 

Wir haben diese Zeichnung aus dem Jahre || | Die Figur sieht aus wie ein Astro- 

1518 gefunden! Sie stammt von dem „| [naut in einem Raumanzug! 

| Gelehrten Eusebio Escriba! Was fällt euch | — 
TU daran auf? m 





27 Aus Escribas Bericht geht hervor, 
| dass der Tempel etwa 700 Jahre alt 
\ | Ungeheures schenkte, 


sein muss! on (Fre | 
Te FTENEEEN | | um den Raum über- 
.— N | AT -\ . winden zu können! 


Y Dass ein Riese aus 
der Sonne kam und 
den Maya etwas 


2 
Y ie 1 a % 
ni = Er M r Mal ii - “ 
e Bi: ar R - 


i| „Genau! Xamac war also 
ein Außerirdischer, der den | 
Maya ein Tor zu den Sternen 
geschenkt hat!” | 
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be Im Tempel! 4 Dann nichte wis G Es sind nur fünf! 
Aber wo sind die Escriba hat den hin! Mit wie vielen Wir müssten also 


Beweise dafür? A Weg dorthin genau| | Entführern werden locker mit ihnen 
———mf wir es denn zu tun & fertig werden! 
aben Ar, T ‚ 


Kennt ihr das 


| W Die Kine wieder Hm! Du meinst 
Spiel „Der kleine | / Die Kiste wieder zum | 


A he! Was hast du } 


| i ! wohl zum Fliegen? 
Mechaniker"? Ab vor? 4 Laufen zu bringen! — eh 
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„Nein, Goofy! Ich hab 
eine bessere Idee...” E 


Unglaublich! Du bist wirklich 
7 ein Genie, Tabea! 


IF; L; 
D eV 
en 40 
J r e Be | . | 
inf: 









_ Hihil Ist 
nennt dich dein Jdiesen Spitznamen ge-\ ff der doof! 4 
‚Papagei denn,/ geben und Arkimboldo | | S 


plappert es seitdem „{ 


_ u _ Ha f 


Y /RO DOOO La 35 


— 







JH PR ini ıst | 
N 27 der doof! . 
dsc 

Id... 


u 






Wir sind nahe genug! 
Am besten, du hältst hier 
irgendwo an, Tabea! | 


7 


N 
hon 


Un r 
ba | 
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Es hätte auch Ups! Daran \® 
gereicht, den Motor hab ich gar nicht /& 
abzustellen! 





ae 


Nicht zu fassen! Die Grmpf! Na, denen wr Nein, warte! 
| Schurken sitzen seelenruhig werd ich gehörig die / Ich hätte da 
i am Feuer! “A einen besseren 





f Vergiss es, Micky! „.gutmütiges Dickerchen! Der kann 
er Professor ist keiner Fliege was zu leide tun! 
ein Angsthase und, d [es | 
, dann wären wir Pedm \ NT / Tja, dann müssen wir 
| Immerhin fünf gegen 7 = oe, 2 den Schurken eben 
fünf! | Bu — — } richtig Angst machen! 


| _ Wir sollten zuerst 
(deine Freunde befreien, 


re 
i 





[| Hm! Aber die Indios fürchten sich nur | 
| vor Kukulkan, dem Maya-Gott in Gestalt mit Fug und Recht 
ER: ————t | en? behaupten! Hihi! 
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er Genau! Und wie ihr 
euch sicher denken 













Uaah! Das ist 
Kukulkan! Er ist 


| He! Hört ihr dieses 
Zischeln auch? 
Hi TE | 


Kaum ist es 
Nacht... 












„habe ich nach all den Jahrhun- 
derten mächtig Hunger! Da kommt ihr 





WM Dank deiner 
_ Federn, Arkimboldo! 
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Professor Janus! Pedro! Wir haben 
die Entführer überwältigt! 


i Fr-Fräulein 7 
A Zöpfchen! Sind Pr” 
Sie das? er 


Ihr kennt euch”? 
Istjanett! 


Hehe, wenn das nicht rührend ist! Da 
werde ich entführt und wer rettet mich? 
I Mein alter Freund Micky! 
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Ich und zwei 


so was! Diese 7° 


AN 


Ze! TEN 
I 3 


Ip 
u! 
1 er 
> | 1 
i 


Ah 


Bu 
an: 

Geh 

EN 
- Ir - | 


Kater Karlo! Jetzt bin ich bafı FM 


Du bist das gutmütige Dickerch 


d | 
i 
u 1 
- ’ 
ni “ni 
un a 
u 
[ 


"Dann erklär mir doch mal in einfachen 
Worten, wieso du eine Waffe hast, und 
deine Entführer nicht! Ä 





Ist das so (Pedro, was, Dein Pedro ist ein Dann hast du also Professor Janus 
wichtig? ‚| bedeu- Ganove mit einem entführt? 
tet das? Strafregister, in das 


Ä du locker eine 
ganze Kompanie von 


Mumien einwi- 


. 
| 
a 
| 
] 
Zu! 
f 


k 





2 > | E, 3 
hi 4 P} 
| y 7 
| Bi f ui 
5 [2 
| au 
E 
u 
J a u. 
i ji 


IT 

r ns | “ = 

= \ L) N | Fr 
[ | | 1 ® 2 re ii N) 


Spar dir künftig das Zöpfchen oder du 
bekommst meine Faust zu spüren! 





= m — 
Pr 





Oh, Professor Janus! 


raw Tätschein wird | 


«is kaum sein! ZUR 
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Y TabealWie WW Ganz meinerseits! Be 
schön, Sie endlich Geht es Ihnen gut? a el pf! Besser 


als mir auf alle 
2 Fälle! 


ial | 
ii Se Jetzt, wo Sie frei sind, Vielleicht finden wir den Teleporte 
später ab! könnten wir doch zum Sie werden berühmt! 
Tempel des kamoc gehen, = 
Herr Professor! 
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ni I . 
des frühen = Buckelist doch besser, als | am Bein! AN S@ 
“eine Eisenkugel am Be Eu 


Und so, imLicht 8} en a7 VRESSSIICFTIESS 
So eine Last auf dem Eisenkugel and EN 
EN 


Ze kr 
Zu „7 u 


En 


Meine Liebe, Sie haben diesen Se 
| „schwatzhaften Papagei ja immer noch! 
Ja! Er erinnert mich an 
den Stoffsittich, den 
ich als Kind 
! hatte! 


Haha! Zu drollig, dass Sie 
mal mit Stofftieren gespielt haben! 










Zu drollig! N h 
\_Drollig! Haha! Al 








Siehst du? Leise, meine 
Arkimboldo hat 


Das dort vorn... , 


IWW“ 
el 
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Be. —— 
| sagenhafte Palast er IE 
Xamoc! a - Same Hl 
ö 2 ie Pit Aug IS 


Meet 


Mann! 
Wahnsinn! 


; Aber die könnte morsch 
in ar sein! Lassen wir zur 
u SIEBEN IS Sicherheit das schwere 
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Los, Jungs! 
Helft mir rasch, den 


7 nd 


Bi PR 


f Nanu! Hier steht: „Der Tempel des Xamoc ' 
erscheint, wenn die drei Wächter lächeln!” 
Was hat das denn wohl zu bedeuten, Hier! Ich bin 


rofes nus? 1, FOR 1 
>: FTORERSEN SOHLE: _ #1 | leider nicht so gut 
BEIEALH, an ce Er = Yaazld \zu Fuß! Schnauf! 


Das scheinen die drei 
Wächter zu sein! 


Es‘ y“ 
ae erg r Te 
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7 Erst müssen wir die ‘ —— | Soll ich ihnen eff Hm! Ich 
Figuren zum Lächen | |, sEREn | ein paar Witze [EFF glaube eher 
N bringen! . f SISEn Wir. 
ae eK 
[—e wie? ZINN | 
BELITAO 


GB, Y 
085; 


EN 
m 


ı > ii 

RATE 

III ee 

„müssen nur ihre Wi t 

undwinkelnach oben A | 
schieben! 


zıı eher! 
N & R ar f 
ps \ A| 
ee | 
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IE | | 
AT | 
| Jill’ ILL j 
N IE 


TRNUDL 
N u 


N 
\ 


AM 


1 
L 
' 


N 


NN 
EN 


! 
N] 
Ib 


j 1ile it. N 
fo, SUMDRRLHN INN 


mi MmSulN ES 


ERKANNT el 2 
ı Li (N A | f 


LIKE 
ut sel! 
IN! In 





r Das ist wirklich Y@f Genau hier muss Diesen Moment müssen 
ein Astronaut im Y@& Eusebio Escriba wir unbedingt für die Nachwelt 
Raumanzug!_{ / vor 500 Jahren G Dim festhalten! Ä 
- auch gestanden 
haben! 





OÖ nein! Der Fotoapparat Y 
ist im Gepäck, das | 
auf der anderen 
' Seite liegt! 


[2 


Y Mitdem größten Be7 Willst 
Vergnügen, Professor! | du mitkommen, 
1/ == An : f f 
Et? = | 


Wären Sie wohl so 
nett und würden die 
Kamera holen? 
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B Wieso hat er das Gepäck Kraakt Die Brücke Nein! Ich habe gesagt, re 


nicht mitgenommen, wird brechen! Wird dass... wie war das? 
‚ obwohl die Brücke s, /|]"_ brechen! 
gut wie neu ist? | | 


Ist mir heiß! Ich wäre Ihnen \ | Behalte Kater 
sehr verbunden, wenn Sie mir | Karlo im Auge, 
etwas Wasser holen könnten! _/ 


NN 


m, 2 
FI dal 

er. } am ] 

| ey! 

All, 





[ Und dem dakann man? Was hat das zu | ? 
_ auch nicht trauen! ß bedeuten, Professo 
een un |||) ? 





keine Entfüh- 
rung, was? 


ur 
u 


Deshalb habe ich vorhin die 
Brückenpfosten angesägt, als 


| ihr die Inschrift gelesen habt! | 
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I des Gemäusers sollte 
wie ein bedauerlicher 
| Unfall aussehen! } 


Haha! Dass 


Kater Karlo und ich 
gemeinsame Sache, 


machen! 





Könnten Sie es etwa 


einer großen Entdeckung mit * 
einer... 


- | _ 
| Bravo! Sehr richtig! | | 
es also auch Teen Und der EB _ ertragen, wenn Sie den Ruhm 


> . | 
In diesem Moment wird 


Tabea von den reißenden 
Sie 
irren sich, 


in Schurke sollte 


besser darauf achten \| | 
dass kein Papagei in 


WA der Nähe ist, wenn 
er Selbstgespräche | 


| 


K 


S N 


x2 


Arkimboldo ist alles andere als 


dämlich! Er hat mich immerhin vor Ihrer 


hinterlistigen Falle gewarnt! 


Kraahl Die “ 
Brücke wird 


r | gr : = 
dir die &hre Mit Vergnügen! Ich 
'/ hab nämlich sowieso noch 


ein Hühnchen mit ihr zu 


ich's doch tue, |} 
Zöpfchen? 
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Nenn mich gefälligst nicht | A ich ihn 
/ . _ Zöpfchen ’B: —\___ wütend gemacht! 
D Fr; 


23, X 


' eu 
Sie sind wohl ein 


Öptimist, wie? | 


a f 
ij 


KOM Leben! ER e AI er 


LS FW R \ 7 Th 
if : ya, I NA | | f 

as schafft W_ Y dA L 
N 5 ia U N E N 
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Ich denke, jetzt 
| können wir ungestört 
a weitermachen! 


f Das ist nämlich das zwölfte Zeichen , 

\der Mayaschrift! Also muss man zwölf-j 
2 mal hier drücken, und schon... 

or; - um ıieo--— 

- % > =ur= 


: AV | | | 


Hmm! Also, Escriba kam | 
bis hierher, schaffte es aber 


= nicht, das Tor zu öffnen! Dabei | 


steht hier doch genau, 
m WIE 25 geht! 


Ich will es gar 
nicht sehen! 


Fi hassarın 


] K e = 
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Ein ganz | 
stinknormales Holzrad! 
ra 





Und diese Zeichen f „wie eine u \/ | Was? Wie bei den 
hier sind wohl so etwas... ; _ Bauanleitung! Möbeln zum Selbst- 
ö ; zusammenbauen? 


-950) 


oe Zu N > 
Ns As 
a Rs ar | Paz 


Ja, Goofy! Und das hier unten 
sind Runen(*) und sie bedeuten: 
„Als Dank für die Gastfreundschaft 

übergebe ich, Erik Samokken, Neffe 
von Erik dem Roten, dem Volk der 
Maya dieses Rad! Haltet euch an 
den Bauplan und ihr werdet schnell 
d bequem reisen können!” 





Ja! Und das un- 
geheure Geschenk 





, (*) Antike Sc 
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..aber die Maya / He, Augenblick mal! _ „wegen diesem 
Soll das heißen, ich — albernen Holzrad 


_ hab die ganzen Prügel... ___ eingesteckt? 






| Buhuuu! Du Trampel! Sieh 
doch, was du da wieder 






Das war zwar kein Teleporter, aber trotzdem \/ Banause! I al 
ein bedeutendes Artefakt! Immerhin war es Banause! Tu 
der einzige Beweis dafür, dass die Wikinger b> ® 

Amerika entdeckt haben, du=, 4 Pe je 


5 
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Du hast Recht, Micky! Ich frage 
mich nur gerade, wieso die Maya | 
| keine Wagen gebaut haben! Ai 


| ML. 
ur Sie brauchten 


[# = er - 1 65 
Weil sie vermutlich Glaubst || 
Raumschiffe hatten! irleli i 

Der Beweis dafür 

könnte die Darstellung [7° 
Eriks als Astronaut im /7 

‚ Raumanzug sein! 4 


ER en 2m 7, 


| aD 
Hl! a z 
nl il e 1 


N — A 
(PRO a N 
| Z N 
"Und übrig bleibt © ae | NEXT = yrziafall MAN IN 
ein Wikinger mit | er 1] \\ KITP zn hr U | nl | | " 
gehörntem Helm mn er / ANY | N N A \\ıl!\ \ A| | 
und einem Ring im IPEIEREeEn ds AN N || 

Ohr! Hihil AT Ntizrs- dal Sat ALM H 
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| Wieder in | Herzlich willkommen zu / War es nicht ein Glück, dass die 
Entenhausen... Hau beiden mutigen Herren bereit waren, 
m — Ihnen zu helfen? | 


j Und zwar in ; 
spannen Sieerst[ Grönland! Ich möchte dort 
einmal aus, ja? \ mämlich nach den Spuren von 
Ä Erik Samokken suchen! 


Grönland! 
A Grönland! 


“Du bist janoch gar ” Duwolitest \ 
nicht fertig, Micky! doch mit uns 
nach Grönland 
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er 


| ER 6 
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| Räusper! Wo war ich? Äh... Y „und zwar | Hör auf, ü ich wollte nur 
mich ständig zu ein paar Details 
__ unterbrechen! _ präzisieren! 


s5j Schnaub! Also, ich wollte sagen, dass 


wir hier zusammen 


» Hab ich dich etwa 
[ nicht begleitet und / 
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| 
Ich frage mich, was ein 
Taugenichts wie du da 





Nun gut! Dein Beitrag sei = 
>=7 hiermit gewürdigt! 
Fear JR 


NE 







AR 
a I j | 
4 















Wenn Onkel Dagobert dich mitnehmen \\ 

würde, wüsstest du doch nicht einmal, 
was du ug " Nun, ich hab's eben ) 

„sollst ‚noch nie probiert..., 





Grmpf! 
(Du bist nur \ 
neidisch! 





| ...weil Schätze üblicher- 
| weise mich suchen! 
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en | |_fähiger ist! 


Daisy hat Recht! \< | „Wettstreit \f Was? Aber YZ 
Schluss damit! Ihr sol Zr ermitteln, wer ‚Xich meinte nur... 
bo tet bei einem... 7 von euch 7 
Be A| - 
= nn “ 
a 


“ Das ist eindeutig die best 
Lösung! Sonst streitet ihr, 
morgen noch! 


Aber ich hab keinen ? Lasst mich euch \| 
Schimmer, wo Schätze \ etwas vorschlagen! 
zu finden sind! u & 
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Es heißt, Pirat Krummbart u = ‚aber niemand 
habe eine reich gefüllte ur 
| Kiste vergraben... 


w 


\ hat sie bisher 
gefunden! __/ 


Ich bin Schiedsrichter! 
Also, auf die Plätze, f 


Da sind andere Dinge gefragt! | 
Und im Gegensatz zu dir weiß ich, wo ich | | | 
Y m die finde! 





Was hast duvo, 7 Ich warte, bis 
Onkel Gustav? * mir Fortuna den 
ıEa Schatz frei Haus 

ARE T_liefert! 
ge | 





| | leh hab alle Bücher durch, die auch nur 
| entfernt was mit Piraten zu tun haben! | 





Allmählich kapier ich, wa- | 
rum Onkel Dagobert will, _ WP77 
dass wir ihm die Mühe PA 
mit diesem Schatz 
abnehmen! 
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| 1:P, Trotzdem: Aufgeben | Hm... vielleicht sollte ich J 
ER gilt nicht! Diesmal mal da Zen 
SD werde ich Gustav A | kuyersuchen! 


Schluck! Das alles muss ich ausfüllen, | 
bevor ich da rein darf? 


il Und nur mit 
AA Handschuhen... seufz! ; 


Damit man ja kein 
risches Pergament X 
befleckt! 
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| Doch die Mühe [Ah, endlich! Die Gewäs- Was? Ich darf  / Licht könnte N] 
lo ser, In denen Krumm- das Buch nicht [ den Seiten 
= HE bart Pirat warl fotokopieren? schaden! 


Ich verliere zwar 
Zeit, aber immerhin GR _ 
| kenne ich dieses IE 
seltene Buch! 
———] | Vorteil für mich... 


Mitten im I „schießt ja doch f Hallo! Wir sind von 1 
\ Länderspiel! Ach, | keiner ein Tor! den „Freunden 
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'Sie haben bei unserer 
Verlosung eine Menge 
seltener alter Büche 













en og rei vor Y Hshe! Solange ich 

Be ann gieser © nicht zuschaue, 
peinliche Schuss inden % trifft keiner! 

Abendhimmel... * 




















| Ah, Sie sind ein Kenner, we? 
, Das einzige andere Exemplar besitzt 
die Stadtbibliothek! _ : 


f Oh! Der Schinken könnte 
mir bei der Schatzhatz gegen 
Donald nützlich sein! 
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Ich verspüre den deutlichen _ Hal Hier steht alles über diesen 
Drang, mich zu Mt | Krummbart! Jetzt brauch ich 
bilden! ı m | nur noch... | 


„ein ange- er TREE Te 
su / Was wäre denn \ u 
essen "| . p u. - zu 
m ei zus: Boot! Ihr finanzieller AR 
Ähm... die sind | Rahmen? | 
alla etwas zu 7, 
teuer für mich! 


Tja, das sind 
meine gesamten | 











"Hoffentlich schafft er's 
überhaupt bis ans Ziel! 


Seufz! Ein echter — 4 
> Seslenverkäufer! F—Zn | 
IS pn 













Hrn... hier müsste _ Ups! Heute herrscht ' 
der Schatz zu finden aber viel Verkehr! 
sein! Fernab jeglicher 
„ Schifffahrtsroute! 





Er schafft's! 
Und bald... 
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Bao 


P Gustvm & )7 
12 Du hier? _ 






Mit Besatzung für eine 

Woche! Aber das reicht für 
- unsere kleine 
Spritztour! 













Sag mir 
lieber, was 


Donald! Diese 


f Yacht hab ich erst 





kürzlich gewonnen! 


’Ich bin noch ] 


etwas unent- 
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Ich glaube, ichnehme \ 
mein Sonnenbad dort 
drüben! 














Einfach 
nicht zu 





Ich warte ab, was 
Fortuna so für mich 
bereithält! 





Wenn ich an den Auf- \ 
wand denke, den ich 
treiben musste! 


Moment! Bei Gustavs Dusel ist wahr- 
scheinlich genau auf dem Inselchen, das | 
= a (7 T er anfährt...r 
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sieht aus wie 
ein Steg! 


...der Schatz versteckt! 
Da möchte ich fast 








| Ha, diesmal hole ich mir einen 










großen = 
Bissen von Gustavs 
Glückskeks! Irgend- | 
wo muss ich eh 
anfangen! 





. Also warum 
nicht hier? JM 


— 
ae 


Die Anlegestelle 15 
ist so überwuchert $ 


8/7 


...neugierigen Blicken 
perfekt geschützt ist! 





Sieht aus, als wäre 
Krummbarts 
> Unterschlupf! 






a! mu 
Ye Ber Er ; ’ R . E I - 
a rn en 5 re: wa | ” BLEL „ie [F, f 
| | | - \ u Be; . | 
} DEF 3 E | F 1 l i ü 4 u | 
Fu IE 4 v eh j ’ n 1 
u A a 3 , 
rn | AM Fi 
F ld " f ee F 
Fi ü [ Br 






Deine Glücksgöttin hat sich wohl 
auch mal einen kleinen Urlaub " 
# gönnt! Hehe! 


{1" d L Fi i 
AW: ı 
1 
Fi j 
j h| d 
an 


| [Kein Pirat wäre so dämlich, seine Schätze 
in einer Bruchbude - 
zu verstecken! 
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Hier gibt's tatsächlich 
„ur alten Krempel! _ 





f Vielleicht ist eine 
Schatzkarte 
_ darunter! 










Semi 


Fi A Y — 
f HAN, HE # 


eh nur den Spaß am 


ah, Hinweise verderben | [s 


NH; #Ä Nichts! Von Schatz 
rm Keine Spur! , 





ll 
<A 
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Tjaja, Verzweiflung 


2 ist wie ein dunkles _| | 


Pah! Mein Magen knurrt 
ohnehin lauter als sein 
Gespött! 


Deine Moral 
scheint langsam & 
elwas Zu 


Leider hab ich nichts Essbares 
dabei! Aber auf der be- +9 
wohnten Insel in der Nähe \ 
kann man sicher was kaufen! / 1% 


IN 





Es empfiehlt sich, vor dem Ablegen die 
— — Leinen zu lösen! 
Ach az 


„aber dabei hast du |} 
| vergessen, auch unter 
der Hütte nach- 


Zum Glück hab ich 
die Hütte schon 
durchsucht! 


Du hast doch nichts dagegen, 


wenn ich mir kurz die Schaufel 


ı ausleihe? be; 
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Die Schatzkiste ist ohnehin | Das gibt's 
nicht so tief vergraben! _/ nicht! 7 


Hehe, schmuckes Kistchen, 
was? Ich bin gespannt, 
wormit meine Glücksfee 


So was war wohl mal üblich! 


Aber heute ist es nichts 
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mehr wert! 





Aahl Das darf 
nicht wahr sein! 


Die Münzen sind 


aus Eisen! 





Dann muss ich 
mich nicht mit dem Zeug 
abschleppen! 


Ein paar Fotos 
als Beweis meines 
überlegenen Sieges 

tun's auch! 


er Dir als würdigern Seufz! Viele Tage der Mühsalund ) 
a Er? Verlierer überlasse ich | [> meine gesamten Erspar- sr 


— 19 7/ 


diesen Schatz ohne \_ nisse haben mir nicht 


..Demütigungen und eine Kiste mit ) 
| wertiosern Altmetall! x 


N 
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| Zurück in 
Entenhausen... 


Die Blechpfennige wür- 
den auch schlecht zu 
| deiner Gold passen! 
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Glückwunsch, Gustav, \ 
du hast gewonnen! 





f Ich erkläre den Wettkampf 
für entschieden! 





; Logisch! Immerhin hast 
du dir die Kosten für die 
Schatzsuche gespart! 


Y Eben! Was 
hätte ich damit 


tun sollen?, 










| Ganz recht, Neffe! Umso mehr, 
| seit diese Eisenmünzen nicht 
| einmal in den einschlägigen 
Sammlerkatalogen 
stehen! 





| Sicher eine Sonderprägung, 
um aus Schrott noch was 
Nützliches zumachen? , 









ra | >= 
(>= 





IN S/ Diese Münzen sind die 
| ' Einzigen ihrer Art! 


Daher hat das Museum für diese Raritäten | 
A ein nettes Sümmchen in heute 





Glück ist ja gut und schön, 
Gustav! Aber manchmal kommt es | 
eben doch auf andere Sachen 
an! Hihil 





95 


| TA ATS IN ZmM ZT We TTı77 = 
—t} | N 


N 
aa 
re ; , j 

r I a I La Pr! 1 I N [7 a u Y 

| Er - . N 
N a ee N N re =t | 
| | Een N Ü | NET 
F = y— ii ESS 
u | 2 a j ; ! 
fr a Bin = = j 
L -_ ie In —E 
\ I Fr 
> Be : 
ı | 


L di 
az 
Fr Falan 
Bu - 
Ei ur 
Far 
5 
I |’ 
| Bu 
I E 
| | 4 
Br: 
vr ar 
KT 
ty 
a 
17 4 
an ir 
——r 
£ u 
Fl 
an 
A| 
m 
um 


N 


"N a -- . \ | 


el 


Barozzi (Zeichn 


DEN 


u " Wi END 
i - Bi A, * en 
\ k er ; Ba a 
R ‚1 1 ö 3 Er er en h 
= . Eh Kun u ri 1 
Be | u. " i 
Ä ’ \ esse i 
Tr An a) A j en 
- | I N | 7 nn 
m } n| in . 


ee 
ANA 


Radice (Story), Danilo 


sa 





T 


96 


Dieser Zustand ist einfach j 
unerträglich! Und das, obwohl 


| ich Entenhausen mit Werbung 4 


überschüttet habe! 


„wie verhext! Klevers 
Flughafen wirft weiterhin 

genauso viel an Gewinn ab 
' wie der meinige! _ 


Schluss damit! So kann 
und darf es einfach 
‚nicht weitergehen! 


Ich habe die 
Werbetrommel 


TA gerührt wie nie 
| 2 zuvor! Äber es 


5 
N er; 


el 


Ich kann machen, was ich will! Von 
meinem Flughafen fliegen genauso 


\viele Passagiere ab wie vom Flughafen 


/ Ähem...\ 
Verzeihung, }| 


N 





97 


Da sind Sie ja endlich! Wenn die ii 
Panzerknacker auf freiem Fuß wären, hätten Alllie 
sie mich inzwischen schon hundert Mal 









| Tut mir Leid! Ich baue die | IHerr Duck ist heute, Aber beileibe nicht taub! Daher‘, 
Anlage sofort ein! Fr, etwas nervös! 2 L könnte weiteres Getuschel |} 
















Kürzungen”? Von 
welchem Lohn 
denn? 


= — — - z 
Schon kurze Zeit So! Damit 
| danach... legen Sie jeden 


Hrmpf! Darüber reden 
| | Einbrecher auf Eis, | 


wir später! 
Herr Duck! 
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NN VAT X IN | 


HAKEN va r \I.\ZT 


Y 


IN 





lliger 


Jedenfalls werde ich 
künftig mit der Bahn 
Das ist bi 


reisen! 


s 
“x 


..und wegen des Gewitters 
hatte mein Flug mehrere 


1 


Reden 
ea Sie mir nicht von 


TE a, 


öglichkeiten, sich 


ern 


6 a 
| 
SH, 


die Zeit zu vertreiben! 


(Es mangelt auf Flughäfen leider an 
| sinnvollen M 
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| Man muss den 
wartenden Fluggästen 
einfach mehr bieten! 


Ich zählealso 4% \ 
aufIhre genialen | _: 
| Gaben, um meine / 5 
Idee umzu- | 
setzen! | 


Ar die Arbeit! Verhelfen wir dem Wort ...Klever seinen albernen 
„Wartezeit" zu einer vollkommen neuen |} Hut verspeisen! Hehe! 
Bedeutung! Wohlan denn, möge mein | |,” 
Flughafen alle Rekorde brechen T | 
= und... | 


—— X 
| AN d 0% R: T 





SS 
) 


2 








Was hängen Sie da untätig 
herum, Herr Düsentrieb? Es 
wartet jede Me 


\ 


Allerdings muss 
ich auch die Idee mit dem 
Fernseher loben! Da gibt es 
keinen Streit mehr um das 
Programm! 


ben, 
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Verzeihung! \ Machen Sie es sich lieber erst einmal bequem! 
Ich bin Reporter Die fünf Taler pro Viertelstunde sind die Sessel 
‚und hätte da eine wahrlich wert! 


| | L 
et | ih Ja! Setzen | 


ff Siesich doch, 
dann können wir 
ungestört 
plaudern! 


r .— ei 
= En Du 
# E | = 
zer 
= 


NIT SprleR 


Unsere Kleinen sind 
nämlich auf der Rollschuh- ; 
_ und Skatebahn! 
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/ Ich muss sofort in der 


schicken! 


> 
Redaktion anrufen! Die sollen| | SIT 
mir gleich ein Kamerateam | | u 


pP” 
77 


| 
m 


Tut mir Leid! 


Be Beim nächsten Y} 
> Sprung warne ich 
Sie vorher / = 


{ Ihr glaubt gar nicht, Er 
2_was hier los ist! Igitt| 4 % 


un Ich bin Leistungsschwim- 


‘merin und finde es toll, dass ich hier 


_ trainieren kann! 
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| MUSS man schließ-> 
lich immer am > 

l ben! Fr 

_Bal bleibe. f 7 n 


des Tages einen frischen Teebeutel 
genommen, Baptist? 


| Ben 
u a zn 





„zu welchen 
Winkelzügen das alles 
Klever veranlassen wird! / 


Die Neugestaltung Das hört man gern! 
des Duck'schen Hehe! Kostenfreie | 
Flughafens ist Werbung durch 
wirklich ein enor- begeisterte 


Ze ichmich... 


& 
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a 


7, ES “lever und der alte Duck 
beharken sich mal wieder! 


zum 
u! 


| Br ME m- 
971% Zi lERVr 
INF: 

N een 


„Dagobert Duck hat 
seinen Flughafen um einen 
Fitnessbereich erweitert... | 
>= N | In Bay, Du musst nur 
| NL \ | | | Ze wollen, dann | 
= > er JH / klappt es auch! 
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„Für jeden ist etwas dabei...“ 


Diese reizende Fe 
chlafliedwiege ist eine Ainakein 
2 nano schlaf, im Duck-| | 
Flughafen 

DrAV... 


| Dank Herrn Duck kann ich meinem 
liebsten Hobby auch während der 
Wartezeiten auf meinen Flieger & 


Duckrobo steht \ 
| Ihnen zu Diensten, A 
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Ich gehe zu Klever. ‘ 
weil den Kindern hier 
Märchen vorgelesen 


Diese Riesenkreuz- W Meine Rede! 
worträtselsindnun # Klever macht 
eben clever! 


Die Gepäckwagen- 
fernsteuerung ist kein 
Spielzeug, Timmil 





Die Passagiere haben Morgen werden sie ihre m Sicher! 
sich für meinen Flug- | I Meinung ändern, nicht | Gähn! „ 
‚hafen entschieden! 'wahr, Herr Düsentrieb?, v2 





müde! Schließlich | 


r R ‚Ich bin aber 


Ä —— /i Iriettir IE & hab ich seit 
Na, na, nur : ee £B [Piss Eh Tagen kein Auge 
keine Müdigkeit 2/8 A’) > _zugemacht! 


vorschützen! 


et} 
FIT 





| Und am Tag 
darauf... —) Meine Damen 
und Herren! Hiermit eröffne ich 
ein neues Wunder moderner 
Flughafenunterhaltung! | 


m u Bi 
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Sie geben einfach Ihren 
Zielort ein, und schon 


ntführt Sie der Simulator | | 


mit Bild und Ton in den 
Urlaub! 


Y Allerdings! Ihr Simulator ist bereits 
| veraltet! Meine Fluggäste treten ihre 
.\ Reise virtuell an und können dabei 
1 sogar den lockenden Duft der 
Sa, Ferne schnuppern! 


r können meine Fluggäste Urlaubsfotos Y 


nachen, bevor sie überhaupt den Urlaub 


können sich vor ihrer 

Abreise die gesamte 
Urlaubsgarderobe 
kostenlos leihen! 





Wir könnten doch P | 


M zum Flughafen 


| fahren! | 


Was ist? CE 
Ana Geht's endlich 7, 
die da vorne 

4 eingepennt? 


weiter” 


Beim umwerfenden Erfolg | 
ihrer Flughäfen haben 
die beiden Konkurrenten | 
= jedoch eine Kleinigkeit | 
Mlliitsciiid übersehen... 
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arND u Waaas? Der | Uaaah! Meine 
P.- Gewinn meiner Fluglinie wirft keinen 
Fluglinie ist auf | Gewinn mehr ab? 
null gesunken? nn 


mu 
Bean 


LE 


2,0 
IA Ad 


ED Ih 


2 Ich glaube, ich kenne Es ist doch verblüffend einfach! Ihr 
_ den Grund für dieses Flughafen bietet alles, was man sich 
Ä | | wünschen kann! Wer muss da nogh in 

5 Urlaub fliegen? m 
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Aber der Simulator sorgt für das perfekte \ 
Urlaubserlebnis! Er liefert Spaß, Abenteuer, 
gutes Wetter... - ” 
\ —_——— Hm... ich wusste 
UV gar nicht, dass Sie 
£ | Urlaubsexperte sind! 


Ich soll 
den Simulator 
abschalten? Das 
kann nicht Ihr Ernst 
sein, Baptist! 


Nun ja, zugegeben... ich wage 
kaum mehr, von einem echten Urlaub 


REF Nur zul Träume 
Bi | fe kosten schließlic 


Vorausgesetzt Hm... Siehaben wohl We Also weg mit " 
natürlich, sie hindern Recht! Man muss die Leute dem Simulator? 


je nicht am | 

N eiten! MN | Tr | 

=, 7% : Ben 

| DRZ SI Ä NM 
a ET 


fx 
) 
nl 
ZU, EN 
7 > 
3) \ A 
[EIER SER Terme Deren Ze Bere 


a 


L 
ET TER AREIEN 


iS er) 
ED | Arıpe 
N Et re 
ae | HN — [m l .f | 
ni Te 
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Und wohin 
reisen Sie 
heute? 






| „Ganz und gar 
nicht..." 





Absolute Ruhe, kristallklares Huch! Was ist 
denn jetzt los? 





Wasser, Sand und Sonne! 





Wenn Sie auch noch den Schluck! Woher wissen die denn schon Zr 
Klang von Südseegitarren | | wieder, dass ich für mein Leben gern de £ 
lieben, begeben Sie sich Musik der Südseehöe? ‚Ei 
zum Schalter = 
nd buchen Sie 


Wa 


(> 
al 
| = 
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Na, ist auch egall 
Ich werde sofort 
einen Flug buchen! 





7 > . 
Was gibt's »:5- I Einen Wettkampf 
— | denn hier? < 5 um einen Flug 
. a Er „ nach Hawalil 
Te DUCK 
N gzıcen | 
— 


| 
a 
on 


| 
ü br 
ERBE 7 


ru 






4% h 
Led , 


nur ai 


E = 
% „ rj 
KL aan 


„ein Gratisflug in 
x Begleitung seiner | 
E 


Fr 
ir Mc 


f) 
ME: 
u Zu 
Fu u ni; En 
a a ne = 
ı, 
u 


a0 


SEN 


sah 


Sr 


u Or 
u Bel 
To u 


Bi 
ZI 
Ale! 
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„Mein Vetter 
hat dort beim 
Kreuzworträtsel 
eine Luxusreise 

gewonnen...“ 









Aber bei a“ 
Klever soll es auch 
fantastische Angebote 









Herzlichen Glückwunsch! Sie haben 
soeben eine Woche auf den Malediven 





dA Wettbonset im Da riss der | [ Bezahlen muss Donnerwetter, da 
Märchenerzählen Ä ' man lediglich kanın man nun wirklich 
Wolf das Maul auf F Ya | 


| fi 
und sagte mit heiserer, | zes nicht meckern! 


 leh kann dich kau 
hören! Komm doch etwas 
näher, Rotkäppchen! 


Fl; 
N 


va 


Offenbar 
fi och... 


A A 
„damit eine Wochenendreise 


mit ihren Eltern in eines 
der Klever-Hotels..." 
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Ihre Fluglinie erzielt doch 
stetig steigende Profitel Ist / 
das kein Grund zur i 
Freude? 


So kann es 


\ nicht weiter- 


| Um dieses Ergebnis zu erzielen, habe ich \ 
alles investiert, was ich durch den Ausbau 


Dabei habe ich 
4 die Werbetrommel 
gerührt wie nie 
zuvor! 


>> 
‚7 Grummell ° 
Das ist mein 
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1 nicht ungern... 


“Viel Spaß, “ 


[| Kinder! Passt 
auf euch aufl „7 
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Dumme Frage! 
7 Man genießt sie 
nach Kräften!“ 


1 


Die Jungs im Pfadfinderlager, Daisy 
mit dem Damenkränzchen auf Kaffeefahrt. 
Was fängt man mit der vielen Ruhe 





[ Eine wahre Wohltat. Dieser | F ; | | 7 Ei was? Stille sollte 
himmlische Friede, diese | sich aber weniger 
—_ seelenvolle Stille. - lautstark anhören! _ 





Wenn ich's mir recht überlege, kam der | Vielleicht hab ich die Handbücher 
„ Lärm aus dem Geheimwersteck! für Herrn Düsentriebs Erfindungen | 
A zu schlampig gestapelt? 
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Oder der \ ar Y 
Trickstuhl ist WU um mi‘ j Warum räumst 
zusammenge- Fe ER k ZZ du da unten nicht F 
klappt. Der gehört | SUR ATTEN endlich auf? 
schon ewig —e- - 
repariert. 


Unsinn! 
Verlorene 
„Liebesmühl 


Vergiss einfach \f Nein, nein, daskenn Y| , = 7 Schön, 
den Blädsinn jf ich schon. Du willst A AN -ı dann gibt's 
und nimm ein ‚| mir bloß das Nachgeben, Nm: ‚eben Saures! 

| Bonbon! Hier! $ \versüßen. Da mach ich I g — | 
ae Fan Ta nicht mit! 


Sei vernünftig, 
Donald! Das ist der 
ideale Zeitpunkt für 
Unaufschiebbares! 


EEE | | r Man schreitet | = = 
ar! Ohne die \BONK:ST || umgehend zur u. | au? V 
Jungs im Haus kann ich I” Al Tat, doch... | Üiegedhie 
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Ist er nicht putzig? Reinrassige 


Pudeldogge noch dazu. Sünd- /| 


Zum Ersten, der Bursche 1 


at einen Stammbaum, da kann } 


man nur staunen. Und zum 


\. | | Fein! Wie ich sehe, hast du W ER ap 
4%] | dich bereits mit Blümchen 5 5 GB 
8 “ z angefreundet, Neffe! 


such 


Fiir mich ist das eine rassereine 
Promenadenmischung! Was 
>. willst du mit ihm? 
zn! E = — 


„Will ich nichts mit ihm, weil er 
mir nicht gehört. 


g- 
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Er ist der ständige Begleiter | Nun kann man so einen ständigen \ 
des berühmten Ölbarons Begleiter ja nicht dauernd um sich | 
B. P. Schell, der momentan in „ haben, und deshalb hat mich 
Entenhausen weilt. - .B.P Bam. 


..das Tierchen zu hüten. Was Erzähl mir nicht, 
ich in Anbetracht kommender dass du den Hundesitter \ 
Vertragsabschlüsse natürlich mit mimst! Du kannst Hunde | Vorstand. lieber 
Vergnügen mache. doch gar nicht leiden. 


Ind eine scharfe Zu nge! Verschwinde, Y [| Falls der scharfe Verstand in der Familie 
—_ ehe du sie zu spüren kriegst! liegen sollte, kennst du die Antwort. 


7\ Muss ich das etwa als | jr Ä 
Weigerung werten? Ir | Bitte abla u | 


Wenn das so ist: 
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Schnaub! 
Es gibt 


gegen die 


- 4 Das ist kein Müll, 
De das ist eine minutiöse 
EZ, Auflistung deiner 
Schulden, du 
Windhund! 


L $ 
Fi, u 
ei 1 
n n FF; = 
ni F r. 
u I 
Ä a 


Hier! Größer 

i ging nicht, weil 
we ich kein Holz mehr 
Sm habe! _ 


— 


Besser, ich binde 
dich fest, sonst gehst 
du stiften. Ich hab schon; 

u Schulden genug. 


ein braver 
Kleiner und 
kriech in deine j 





121 


122 


Fgggpen er 
Das wäre \ 
gar nicht qut | 
N für mich. , 


Sollte dem 
Hund etwas 
passieren, mache 
„ ich dich zur 


Mach einfach ein kleines Mal überlegen. Was hatte ' 


# schaue ich nach, ob ich was — 
Leckeres für dich im Kühl- 
schrank finde! 


3 
Ber GN 


ERAM Die Bude hat's wirklich nötig. 
Aber wenigstens im 
Schrank herrscht... 


—— 


Fl 27 au! Ä 

NY AT un Ma 

‘Ya ae, 
| 


. 
h 
ir 





Vielleicht war er ein | 
klitzekleines bisschen 
zu voll gestopft. 


WE 
| Zar | | 
# 5 Kin 


| Auch das noch! Vor dem Räumen \ | Kr YV Das klingt 
| muss ich erst reparieren. Wo ich doch 4 f | + nach einem 
zwei linke „Hände habe. +7 | 


a 


. 
ul f- > N = N 
ORTS 


„Auf vier Mun schau 
Beinen" nur, was du 


MS 7A | RL angerichtet hast! || 
SS, SH al FEN a et has 
ZÄN, 

AZ 


N 
Ian 

„ 
N 
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Na, immerhin hat die 
Kristallvase überlebt, die mir Dais 










_— Hätte ich doch | "7 Du kommst mit in den 
"#,\ nur meinen großen |} Ä Keller, sonst nimmt das 
' „Schnabel gehalten! , Aufräumen kein Ende. 











„Ich glaube kaum, dass Ber’ 
du meine Geheimidentität DZ 
verraten wirst, was?” Ti 


f Was du da gerade 
so andächtig be- 
| schnupperst ist ein 





It 
14 6 4 > \ 


“ Wieich sehe, gibt \WN/ 
\ dir hier einiges zu re 











v 





ä 
f ‘y 


| 


L !LI £ , 
ZH 
EZ h —- | 






N 


H 
| 
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..genau wie diese mechanische fg 


_ 
Ti — iM E m 
| Grrri Mieze mit eingebautem $ Alm N 1 m | 
h Groll! u | ' k b, = Bl ’ ‚j 
| Sur de 


{ IH on Z——— ze \ 
%j pn N! ! PR: > NN \n 77 N 








Also, wirgehen % 
u folgendermaßen 


Na gut, dann räume ich sie 
eben weg. Ich will das 


gute Stück nur noch | 
abstauben und... 


hab ich siein 
Gang gesetzt! 
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Neiiin! Bei Fuß, 
Blümchen! a 


Endlich hab ich 
£ \die Fernsteuerung 
\l gefunden, um das = 
Biest anzuhalten 3 2 


£ wa 
tr a 


| Ausflug, bevor du mir 
r x das Haus in Schutt und 
— Asche legst! _ 


wenig frische 
Machtluft um 
die Nase wird | 
uns beiden 
| gut tun. 
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Dabei kann Ich gleich die 1, | Na, | 
neuesten Erfindungen von = macht dem 


2 Düsentrieb testen - | ‚Fifi das Fliegen, 
| Freude? 





Ich denke, hier können 
wir unbeobachtet 





Halt den Rand, © 
sonst fallen wir 
noch aufl 
— 


wer 
nn = u 
nr lo 
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Ich will die neuen Il [ und hier draußen auf dem 
runderneuerten Reifen Land ist um diese Zeit 
keiner unterwegs. 


Oha, Scheinwerfer? | 
Verflixt! Schnell in | 


Aber das ist doch "Was hat der mitten 
Onkel Dagoberts > in der Nacht in der 
a Karosse. verfallenen Villa zu 


Ich kann Ihnen 
den Kauf meiner 
Villa wärmstens 

empfehlen! En 





B, I Damit, mein bester B. P, 
Be verfügen Sie über ein stan- 
el | desgemäßes Quartier, wann 


1} 
I P 
Ber, 
e— E 


. 


m 


Lass das, Blümchen! \ | "Etwas, ähem... 
Du siehst dein Herrchen | rustikal, das 
ja morgen wieder! | | Anwesen, oder? 


Ein paar 
Handoriffe und Fee 
} Sie fühlen sich A 
kuschelig wie 
im Katzen- 


Ein treffendes Bild, bei allden JM | | Nanu? Haben Sie das 
Leisetretern hier. PER me) | Bellen auch gehört? * 
u ' 2 | \Das klang mir sehr nach Ze 
Blümchen! i 





Ganz und gar unmöglich! 
| Zu dieser Stunde schlummert 
Ihr Liebling längst selig im 
Garten meines | 


Still! Du kläffst % 
ja schon, wenn 
jemand nur von 
Katzen spricht! 


Verschwinden wir, 
ehe sie noch über uns | 


Sind Sie Ä Worauf Sie 
sicher, Herr sich verlassen 
können. Mein Neffe 
weiß genau, was ihm 
„ blüht, wenn er... / 


Nun folgen Sie mir bitte, die 
Besichtig ung geht weiter. 


XS Ein Glück! Das Sk 
le | 1 ME 





Halt! Wirst du wohl 
dableiben! | 


KH | 
ne | 
vera: | 

1 


| Fu 


Keine Bange, | | ..der von den vielen 
das ist sicher nur] Katzen hier im Park 
\ ein Streuner... | angelockt worden ist. 


Wobei ich zugeben „..mit meinem ' 5 4 Das will ich jetzt 


muss, dass er eine ge- Blümchen! 


wisse Ähnlichkeit hat... enan wissen. 





Herrje! Das Wurzelwerk ist 4] Vielleicht Von wegen Wurzeln! 
eine wahre Stolper- sollten wir uns Das Stolperwerk 
falle! | lieber drinnen \stammt von mir. Nur so 


umsehen. ließ sich... 









„verhindern, dass B. R 
plötzlich seinem ständigen 
Begleiter gegen- 
— Üübersteht! a 






Vielleicht wäre eine Besichtigung bei 
h „ Tag doch vernünftiger gewesen?__ 
 Zweifellos! Aber mein 
, Terminkalender lässt mir 





Es war der einzig mögliche 
Zeitpunkt. Zudem gibt es mir die 
Gelegenheit, die Wirkung der Villa 
bei Nacht zu sehen. 
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Das Nachtleben spielt für mich | > ... können erst Ich verstehe! Späte | 
eine große Rolle. Alle mein | alt beginnen, nachdem Stunde ist nichts für 
Feste... — BIz: sich Blümchen zur MR Hunde, haha! 
; ! = an 
ALIEN 


Is; 
N 


A A | 


| rr A in Ich hoffe nur, dass 
Regelmäßige Wofür mein Blümchen sich Ihr Harr Neffe auch 


Ruhezeiten, dann, /| der lebende Beweis auf nn 
liegt in der Ruhe ) vier Beinen ist! | na 


| auch die Kraft. | Au 


diesem Fall 
ist es von 
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Er \Wird's bald, du sture AnrZR 
Töle! Setz dich endlich /Jl ı; | 


Ein offenbar 
\ erstaunlich stattliches A 
h Fock) von Katze! 
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Offenbar hat 
[| eine der Katzen 


Noch erstaunlicher 
de ich, dass Ihre Katze 
bellt, Herr Duck! 





Helfen Sie mir, die Tür zu öffnen, \ 
E | Herr Duck! Ich bin sicher, dass mein 
f Und zwar genau $#ll | ) Hund da drin ist! 
„ wie Blümchen! == 
: er Das ist wohl eine fixe 
Idee von Ihnen? 


Na, wenn Sie meinen! Die Tür ist \ 
abgeschlossen, Ich muss erst 
z ‚den Schlüsselbund aus den, 


be 3 na ee ns] 


sei 


rot 


a a >, Wagen holen. 


AdEITTFÄTNE  E 


= Li 
PS u 
— bu . nl : er a - ze > 
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Halt aus, Blümchen! Dein 
| Herrchen ist schon auf dem 










’ 


So klingt kein 
anderer! Jetzt gibt 
| „F \ es keinen Zweifel 


re 
a a EEE a 2, 


Aha! Die beiden sind in den 
‚ Keller gelaufen. Umso besser. | 
; Da sitzen sie in der Falle. , 


Die lästigen Verfolger schaffe 
ich mir mit einem Spritzer _ 
„_Schmierseife vom Hals! J} 
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;z Nun krieg dich 


wieder ein, 
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Na, wer hätte das gedacht? Die kleinen 
Kuschelkätzchen haben das Hundeherz 
A 


erweicht. Reizend! 


sagen Sie, u? | 
Herr Duck, hören /N AN „Q 
A Sie auch diese | 
” merkwürdige ' Rn Ge A 
Stille im Keller? den je 


Bevor die beiden hier | 
auftauchen, bin ich 
längst über alle 
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Und zwar mit Sack 
und Pack und 
einem Korb voller 


Beruhigungsmittel, 
| ihi! 


hihi! 





eeildich, I |...“ 5 ie haben Recht! 
Bimchen Zu | | Zufrieden? Hier pr Da bin ich wohl 
Hause kannst ist nichts! _ „ einem Phantom 
MA dudichin | | N aufgesessen. 
Ruhe um Br, 
die Kleinen 


Ich gebe zu, Herr Duck, dass 
| ich von Architektur und Lage 
Nun, mein bester \\ WR EEERRSETOENEN angetan bin. 
B. P, wie stehen j 
Sie zum Kauf 
meiner Villa? 


Li 
1 
ä 
J a 
| 
eh 
RB 
y 5 “ I) 


| 
1 
A | 
j h # 
u: 
F I f f 4 
N i 
ih AK ! 
| ALuu®B 
47 
Zi eRi 


Aber die vielen 
streunenden Katzen 
sprechen doch dagegen. | 
Da würde Blümchen | 

keine Ruhe 
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F . = r r \7 
a» , u J Ich traue meinen Augen 


= \z 





Ja, so ging es mir zu 
Anfang auch. Blümchen hat 
die Kleinen bei, ähem... einer 
Spaziergang in einem... äh... 
Park aufgelesen. 




















Und jetzt mag er sich 
gar nicht mehr von ihnen j 
trennen! | 





l- br Mersch wissen. 


el \ 


Alles nur Schau! 

In Wirklichkeit hat 

Ihr Brummbär ein /, 
butterweiches Herz. 


Dabei hat er edoch | Y 


Katzen immer re 
| wie u Pest! 





140 


Wenn ich nicht irre, ist damit das \ gem _| [ Wenn Blümchen Freude an seinen 


Problem mit den Katzen im Park ] (ii zu I | neuen Freunden hat, will ich dem 
| meiner Villa gelöst, N ehen. 


Kompliment, Neffe! Du hast ein We ’ Soll mir recht 

Händchen für Tiere. Das gedenke WW f sein. Was ist es 
ich wieder zu nutzen, wenn der j denn diesmal? 

” Maharadscha von ws \ Auch ein Hund? 


IT 


Weniger. 
In seinem 


| ‚handelt es sich um ein 
Krokodil. 


NT SR 
me} 
4 


J 
j 
"r 
ze . fr 
. —— Er 
a a 
| « L 
ge BE, 
- 2 u) zZ L“ 
| zn 
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jetzt das hier 
miteinander 
verbinden, dann das | 
—m da festschrauben 









4 du mir bitte die | 
Kiste mit den Elektronik- 
Ersatzteilen bringen? 





De! 
)_ “ j I | 
en 
bi 5 
VI 


Carlo Panaro (Story), Francesco Guerrini (Zeichnungen) 
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Oje! Die ist natürlich viel zu 


schwer für dich! 


“ Helferlein, woist \ | 
denn der Schrauben- 
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' abgerechnet, du | 
| elender Süß- I 
|_wasserpirat! 


wohl gerade auf die 


Alle Mann bereit- ‚ Fernbedienung gefallen? 
machen zum Entern! Ä | 
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| Erfindung! Man drückt | 
einfach auf einen Knopf, 
und schon... 






oo eine Fernbedienung | a ( Das ist es! Mi 
ist wirklich eine tolle ward — un 





Ich hab die Idee des Jahrhunderts! N 
Ich erfinde eine Universal- 







12 Eine,mt \ 7 
der man sämtliche “r 


Arbeiten im Haus 
. dirigieren kann! 


Das Teil sieht aus wie eine gewöhnlic 
Fernbedienung, ist : 
es aber nicht! 
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sich augenblicklich in die 


ich hab wirklich an alles gedacht, was | VW. / # Was ich auch anpelile, | 
| der Mensch so braucht! der Gegenstand erhebt $ 


Nach einem harten Arbeitstag 
braucht auch ein Erfinder 







In der Küche ist Limonade! Kein Problem! 
Wit der Fernbedienung kann ich sie... 


i Eu a‘ 
: En hd a a 
1: “ 
| 
" 


ee 
Pre ae 
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| | .„direkt zu mir j \ Genial, Herr Düsentrieb\8 Na sicher, Frau 
Würden Sie mir das Rührsam! 
mal leihen? ' - 


4 n ich auf der Leiter stehe, merke ich |; 
immer wieder, dass ich etwas 
verges 
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| Eh Ahern... ich würde Sie auch gern darum 
134 bitten, Herr Düsentrieb! | 


„In meinem Laden muss ich oft | 
auf die Regale hinaufklettern, 

| umirgendetwas vonganz | 

oben zu holen..." 


se \ meine Erfindung b 
: - brauchen! | 
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Ja, du hast 
| Recht! Meine Fern- 
bedienung kann das If 
Leben aller ungernein ” 
erleichtern! 












"wie? ” 
Nas 






sagst du, / 
Helferlein? Ä 





| „...Werde ich genug 
| Und weil ich nun sich davon bauen!" 
| bin, dassjederso ; 

|_ etwas haben F 





JE . A Bl 
„Und dann werde ich sie 
möglichst preiswert an die 
Leute verkaufen!" 
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Daniel Düsentriebs AR 3% „Oje! Wie gl 
neueste Erfindung lässt | 7 u kriegen wir den 
sich für wirklich alles FE re floh Ze Ball da runter? 


nicht, meine } 
Liebe, hab ich 


Hmnpf... ich will den 
Schalenhelm und keinen 
Bananenschalen- — 


Das nenne 
ich entspanntes 
Arbeiten! 
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"Wie ich mich freue, Helferlein! | 74 Keuch! Mann, \ 
Meine Fernbedienung ist ein ist die Schul- 
Segen für die Menschheit__ | 


Vielen Dank! 50 
geht es wirklich viel 


ganze Welt ist plötz- 
lich so beschwingt! 
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Natürlich | EE | ' "Sicher, Schatz! 
dauert es nicht I | | 
lange, bis... _— 


Und schließlich 
im Kino... Elefanten? 
Niemals! 
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Meine Erfindung sollte den 
Leuten doch das Leben 
erleichtern! 


seufz! Ist das 
nicht schrecklich, 





jelferlein? 





® Sf Aber stattdessen sind sie jetzt O1 
“IN faul und bequem und rühren einfach 
| keinen Finger mehr! _ Ä 













Recht, 
Helferlein! Das ist 
die Idee! 
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„.Fem- 
bedienungen 
wieder außer 


Al If Ich muss nur einen Störsender \ 
nn bauen und damit alle... 













Na, trag sie doch einfach 


vom Fleck! Was soll ich jetzt selbst!_ 


bloß tun? 










Sieh da, hihi! Das \ 
Leben geht wieder 
seinen gewohnten _ 
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Jetzt bin ich zn | |{ Schluck! Leider funktionieren jetzt auch die 
Komm, wir machen Pause! | alten Fernbedienungen nicht mehr! Ich 
BE | muss also. ia 


„Wohl oder übel alle - 
neunundneunzig Fernsehsender 
per Hand neu programmieren! 





Schön sachte 
aufsetzen, das 
Mini-U-Boot! 


Und jetzt 
[| lasst es vom Haken! 
Gute Fahrt! 





Manuela Marinato (Story), Lara Molinari (Zeichnungen) 
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Das Sonar hat nicht 
gesponnen. Da unten liegt 
tatsächlich ein Wrack. _ 


7 O Mann! Wenn mich | | Gerade erreicht uns die Meldung, dass vor 
nicht alles täuscht, einer Stunde das Wrack der Goldonia ent- 
habe ich gerade einen Rune; % ee ee rauf Entde- 
„ Mordsfund gemacht!] | Ckung ist gem man Hal 
ur seforscher Nero Nemulus zu 





Die Goldonia! Wahnsinn! 
Kinder, ich muss wohl 


Das Handelsschiff der 
Firma Duck Cargo sarık vor 
fünf Jahren in einem Sturm. 

Warum ist unbekannt. 


; Die Besatzung konnte 
sich retten, aber vom 
Kapitän fehlt jede Spur. 
Der Reeder vermu- . 
tete damals finstere „At 


er 
> 
NA, 


Die, die ich gerade gekauft“ 
hatte, als mein Schiff 
shalb konnte ich 
sitz ni 
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= An Bord war nämlich der Kauf- | 7  Glaubst du etwa, ich 
vertrag über eine Insel in de |  scherze? Wenn du dich u —ı 
\ Südsee! Ein echtes Juwell_ 4 Bi \ selbst überzeugen willst, be- | 










Na ja, die ganze Sache war 
mir etwas peinlich. Schließlich 
I konnte ich den Kauf der Insel ° 
nicht beweisen. Der Vertrag befindet | 
sich in einem Tresor an Bord des 


— Wie kommt es, dass du 
A uns von dieser Geschichte nie 

A etwas erzählt hast, 
u Onkel Dagobert? 







Aber jetzt kann ich ihn bergen 
und die Insel übernehmen. Sie ist 
ein Kleinod reinster Natur, fernab 
der Zivilisation! Ein wahres Tropen- 


für ihn. 
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Mit ein paar Dutzend Hotels an der Küste 
ingt mir die Insel glatt ein Vermögen. 


Kurze Zeit später im Hafen 


von Agua Blanca... Meine Damen und Herren, bitte 


begrüßen Sie mit uns Nero Nemulus, 
‚Jen weltberühmten Tiefseeforscher _Hf 





in 
Pr 


Dam 


lpunm 
IN 
= He 








Ich möchte es nämlich versteigern, 
=.Öum meine Reisen zu finanzieren. Das 





} schließlich } 
niemandem 
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Ä Huch! O nein! Klaas 
| Klever! Hat man vor dem 
denn nie seine Ruhe? 


* 

4 Fe ' | 
ie - fe “ 

FA 

I Ei 

Z | 1 Fi 

= in ZU 
j ! | I | 

= F Ba 
| Be et 
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Y 
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” ak . k In 
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[ Ich möchte das Wrack gern haben. N 1000 Taler? Hmnpf! Wer | 
» Ich biete... äh, sagen wir.. | Busahahahal j lacht da? 


{ pisches Gebot F 
abzugeben. Be 















| Wer sagt's denn! | 
+| Erhöht jemand das 
Gebot? 






Aber das Spiel Ich biete eine 
werde ich ihm Million! 
verderben. ' 


So eine Verschwen- | 
dung! Das sieht diesem \ 
® Widerling ähnlich! 





Fe 


Jn 


oz 


Fre, 


FEN 
N 


Ich glaube fast, er hat 
" dich erkannt. 











= Ähem... eine Million | 
NN und ein Taler! | 


Hoffentlich '‘ 
nicht! 







Schnell, du | 
musst bieten! | 





Hrnpf, eine Million und ein 
lächerlicher Taler von 
__ dem Herrn mit Bart! 


" Großartig! Gi | "Onkel Dagobert, du Y Dann geht das Wrack für‘ 
Gebote? N _ musst reagieren! zehn En anı Herrn | 
= A lever. 
















Finden Sie wirklich, dass 
— das Wrack diesen 

Klar! Ich hab dem Betrag wert ist? 
Geldsack ein Geschäft }% f 


Wenn er bereit war, eine 
Million zu bezahlen, muss die 
Fracht locker das Zehnfache 
| wert sein. Hehehe! 





Ich gratuliere, das 
Schiff gehört Ihnen! 


Also gut, dann öffne 


ich jetzt den Rumpf. 
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Eine geniale Idee, die Senderechte 













50, Onkel Dagobert. Jetzt ist 
der Fernseher endlich richtig 
eingestellt. 


mr 





Seht doch, sie dringen “\ 
A bereits in den Rumpf ein. | 







Buhuhuu! 
Bestimmt finden 
sie den Vertrag und 
nehmen mir meine 
Insel weg. | 
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Hier Nemulus. | Ich befinde mich 
Ich stoße jetzt im Laderaumi! Er ist 
ins Innere vor. Ä voller Waren. 


Und? Sind sie 
wertwail? 


Ähm... ich sehe rund 1000 
Fässer, die offenbar aber nur 
Runkelrüben enthalten. 


— Das kann nicht alles sein! Suchen Ä 2 ie Ich befiride 


Sie gefällig mich jetzt vor der | 


Kapitänskajüte. 





alles 
normal aus... 








Sonst gibt's hier nichts 
> Wertvolles! ea 


2, 
Ay 
7 N 
# 
F . Fi 


Aargh! Zehn 
Millionen in den 
Sand gesetzt! 





Seltsam! Hier 
müsste eigentlich 
ein Tresor sein... 
aber der fehlt. 



























ET 


Freu dich nicht 


Der Tresor ist weg, 
zu früh, Onkel 


und Klevers zehn 
Millionen auch! 
Jetzt ist er der 











2 Hihihi! Ein 
Hach auf das Fern- 








ich mich so gern 
informieren 
lassen. 





FE Te 


In dem Tresor war doch auch! 
dein Vertrag, und ohne den 
| hast du keinen Anspruch_ 
auf die Insel. ; 


IRITITTLLLES] 
(ie, Tl \ 





Jetzt seid ihr wohl beide\/ !m Fernsehen |) Seltsam! In jedem ( 
| hatte ich völlig |\ gelackmeiert. sind sie auch / Schiff befindet sich 
vergessen. ein Tresor. Warum 
Ni h nicht in diesem? 





Also, wenn Sie mich fragen, ı 
Herr Klever, ich habe | 

einen ungeheuerlichen 
Verdacht. 
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Hat Herr Nemulus Recht? Hm, das klingt mir sogar mehr als u 
Ist das Schiff mutwilig wahrscheinlich. 
versenkt worden, um  eR Ben u 


den Tresor zu rauben? 
Denkbar wäre es, 





Jemand hat sich In der Zeitung steht, der Kapitän 
den Tresor geschnappt | der Goldonia sei eine durch und durch 
und dann das Schiff . 1 ehrliche Haut gewesen - und tüchtig 
versenkt, um seine obendrein! _ 
ruchlose Tat zu | | | 
vertuschen. , 








Natürlich, aber was \ 
heißt das schon! Ich 
kannte ihn ja nicht 








dem Sturm 
unterging”? 
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Na klar, dann müsste er 
nicht weit vom Wrack 
irgendwo auf dem 


“ Das wär ja > 
der Hammer. Dann | 
bräuchten wir ihn nur noch 
zu bergen. 


Worauf warten wir dann 
noch, Kinder? Schnell, wir 
_ müssen zum Hafen! 


fe 


Das ist ja ein echter 
Seelenverkäufer! Wir können von 
Glück sagen, wenn wir lebend 

zurückkommen! — 


Ach? Herr Krösus Deine Ironie \ Vertrau mir. Es gibt kein 

hätte wohl lieber | kannst du dir auch besseres Schiff, um ein 
einen Luxusdampfer? \ — . Bathyskaph abzusetzen. / 
| _ Dabei vergisst Herr Fu Ä len. 1, 
| Krösus aber, dass wir | Ar 1 Ein U-Boot ? 
inkognito reisen. _ MAL Den | Den | 
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Dann tauchst 
du eben in einem 


SEr A Haufen Schrott nach 
N N dem Tresor. | 


Mir egal, wie du 

diese Taucherglocke ", 
nennst. Für mich ist 
sie nur ein Haufen 
















4 Wror wer 
a 


| [ Los, rein mit dir, Erbneffe 

ii Und wehe, ich 
hör dich da 

‚ unten jammern! 


f Onkel Dagobert. 
Es kann losgehen. | 








BE 


F 







a7, 





Z7 
d 


N 
A 











4 









MIN ist das für ein 






runter mit 
ihm! 
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Hrmpf! Wär das 
nicht auch etwas 
sanfter möglich 

gewesen? 




















Hör 
endlich auf zu faseln! 
Schau dich lieber um! | 





Autsch! 

Halt, nicht weiter 

ablassen! Ich liege 
bereits auf Grund! 





Und? Siehst du den $ 
Tresor? N 
I} 


| Autsch! Aual 
Aul 


je) Unbedingt! Und sorgt 
wir jetzt dafür, dass es schnell 
den Grund _ „geht. 





| Das hat uns noch 
Em Da zieht ein J, 


Wir müssen in 
den Hafen zurück, 


var riskieren | 
R7 sn ER 


auch noch 


a 





” Schnell, holdas 
4 U-Boot hoch, damit wir 
hier weg können. 


Ächz! Nichtszu | “ \ Der Schiffsmotor 
| machen. Anscheinend f wälauch nicht 


m ae mehr, Jetzt sind 
; wir voll verratzt. 


= FF [‘) nein! Und der 
arme Onkel Donald 


treibt auf die 
De eu zu! 
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CO Mann, der 
Sturm wird immer | 
schlimmer. 


Seht doch nur, 
Leute! Da will uns 
jemand helfen! 
So ein Glück! 


Ein dreifaches 
Hoch auf unseren 
Wohltäter! 
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So ein Glück! Der Sturm 
ist vorbei und wir sind 
wohlauf. Hm... wenn 

mich nicht alles täuscht, 
„ istdas davorne 

_ meine Insel. _- 








Vor meinem geistigen Auge sehe ie % Ich muss mich bei Ihnen herzlich für\ 
ve \\ die Rettung bedan- 7 


ich schon die Hotels in den 


Na klarl 


" Ich bin Pelle E Sie sind 
Petersen, der Kapitän das also? Jetzt er- 


—\_ der Goldonia. er | EN ‚kenne ich 
u) Ä m K Sie wieder! 
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„Ich hatte Ihnen doch vor der Abreise | 


! bitte meinem * 
Notar. Er 
wartet im 


enn dann 
iert? 


wi „Um den Tresor zu retten, habe ich 
zwei große Schwimmer daran 


| befestigt, in der Hoffnung, er würde_ '® 


nicht untergehen 
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Aber Sie haben ihn 
gestohlen, samt dem 


em / wahr! 
Tresor, in den Sie ihn i 
legen sollten. _ NG nF 






...Unglück! Der Sturm hatte die Strömung 


‚so verändert, dass keine meiner Karten 


"1 „Leider war sein Gewicht einfach zu 
"1 groß! Der Tresor sarık unaufhaltsam 
tiefer. Man konnte ihm praktisch 
dabei zusehen!“ 















Und ich schämte mich 
für die Havarie und 
| setzte mich auf 
| diese einsame 
Insel ab, 


f Die gefährliche Strömung, 
die auch das Schiff im Griff 
\ hatte, zog ihn einfach mit 

| sich. / 















Aber jetzt werde ich im Fernsehen 
beschuldigt, ein Dieb zu sein, und als 
ich Sie im Hafen erkannte, nutzte ich 
meine Chance. 


Sie haben uns u! 
verfolgt -undsogar / g_#\ 
i ; | ; | ih 


Ich musste einfach mit Ihnen reden, 
Die Vorstellung, dass Sie mich für 
einen Verbrecher halten, war schlicht 


7 Hm) unerträglich. 










Der gesunkene Tresor liegt jetzt also 
irgendwo auf dem Grund des Meeres und 


7 Wenn wir 
die Strömung 
berechnen 
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Ganz recht, dann Sind Sie Ich zeichne Ihnen auf der Karte “ 
könnten wir ihn finden! sicher? gern den Verlauf der Strömung ein. 





Und so, wenige Stunden später... | 


ni 


Kein Zweifel, de 
Berechnungen sind hieb- 
* und stichfest. Die Strömung 
muss den Tresor in diese Bucht 
Ir getragen haben. Donald, bereite 
| dich auf den nächsten 
Tauchgang vor! 


Großartig! 


Ich wusste, dass 
wir Erfolg haben 
\ würden! 
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Schön | 
gleichmäßig ziehen... 
| qut! Erinnern Sie sich 
zufällig noch an die \% 
Kombination, Käpt'n? 





Ausgezeichnet, 
dann können Sie ihn ja 

unverzüglich für mich 
öffn 





Schön, dass Sie 
mich noch kennen. 
Und jetzt... 


Als er erfuhr, dass ich sie für den 
Tourismus erschließen will, war er 
furchtbar neidisch. Aber da war's 
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Sie haben wohl vor, mir | 
ein Stück vom Wrack zu 4 
klauen, was? 







| He, Sie! Finger weg von meinem 
| Tresor! Und runter mit der Waffe, r 
verstanden? / 


FA 
FR r 


Klaas Klever! 
Sie hier? 









Gut, dass ich Sie die ganze 

Zeit beobachten ließ. Und “ 
jetzt verschwinden Sie 
Wir haben den Tresor 
geborgen, und folglich 
gehört er uns! 












Treiben Sie's nicht zu ' 
weit, Klever. 





Schluss jetzt! Das 
Ding gehört mir! 





hl 





dp ZN 
u: DER 5 a, R 


(6 


Er men, u 
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Sofort aufhören! Hier gibt 

es keine Prügeleien! Lassen 

Sie den Mann augenblicklich 
in Ruhe! ! 










Ir; ie ff 


But 


5 y 
f 


@ 


al 










N Tl = 
er, . . Ä 7° 
ti, m = Seien Sie froh, dass \, 
m (iM | . A  / Herr Hintlistinger Sie wegen 

iR, IN P 2 _der Prügelei nicht anzeigt. 


a 


k al AN 













Das sind wir ja, 
Herr Richter. Aber 
könnten wir den Tresor} 

jetzt nicht endlich 
öffnen? 







ei 
im) 
Fu 
Fa 
P- 
im 


181 


J„———f Ach herrjel Da ist wohl 


Nichts als \ Wasser eingedrungen j 
‚ Schlamm! und hat alles | 





Kein Vertrag? Dann 
gehört die Insel 
} also wieder —A 

mi... autsch! / 


Sie waren doch geistig gesund, als N 
sie Ihre Insel an Herrn Duck verkauft |} 


U, 
RUE 


















Und Sie, Käpt'n Petersen? Sie | 
erheben keinerlei Anspruch auf die * 
? 


BI x: 


Nun, ich habe die i 
Insel ordnungsgemäß 
bezahlt. Auch ohne den 
Vertrag gehört sie daher 
rechtmäßig mir, _ | 






Ik sehen Sie das, 
\ Herr Duck? 






182 









Den Inhalt, und somit auch den 
Vertrag, spreche ich Herrn Duck zu, 
der ihn dem Gericht allerdings nicht / 
| vorlagen kann. 


Dann verkünde ich hiermit das Urteil. Der 
Tresor fällt Herrn Klever zu, weil er ihn 
zusammen mit dem Wrack korrekt erworben 

h hat. Mit Ausnahme des Inhalts. 
















Jammer- 
schade! 








STERNE Was jedoch die Insel angeht, so bestimme 


= ich, dass sie Käpt'n Petersen zufällt. rer 
za Immerhin wohnt er dort schon viele Jahre, & Ks Hehe! Wer 


in denen er die Insel verdienstvoll Be sagt's denn! Damit wäre 
kultiviert und bewirtschaftet hat.Die WEB mein guter Ruf wohl auch 





Sitzung ist hiermit geschlossen! Be; gerettet. 


Dre 04 

r - eh 

Feb] : ec Re ve 
u " L ei Pe 


a_ Und die Natur erst 


BAD recht! Hihi! _ 
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Herr Düsentrieb hat mal \ 
wieder stundenlang an 
meinem Wägelchen ge- 
werkelt. Wird Zeit, dass ich 
in die Falle komme! Fe 





P- DET: 
| ALL TI 
5-28528-7 II LIITITH 


Rudy Salvagnini (Story), Andrea Freccero (Zeichnungen) 
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Was ist los, Herr Wacht- \ —— Führerschein W YYas denn? Ausge- 
meister? Ärger mit iigend- go | _1 und Fahrzeug- rechnet mich wollen 
welchen Halunken? Kann Nein. Es papiere bitte. > Sie kontrollieren? 
ich helfen? ' handelt sich | n” 
| um eine 
f einfache 
Kontrolle. 


' Erkennen Sie Das gilt ja wohl kaum Ws 
mich nicht? Ich für Superhelden! Und 
bin Phantomias, | Ach bin Phantomias! IN h 


der maskierte 
7. Rächer! 


Maskiert? So, so! Es 
gibt da meines Wissens ein |74 
\\ Vermummungsverbot... y 
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Schön, dass | 
Sie es einsehen. J 
„ Undjetzt? 4 e 


7 Oder glaubst du, für Helden gilt 
Mi keine Straßenverkehrsordnung? r 


/f Ichhab schon eine 
I\ Fahrerlaubnis! Nur nicht 
dabei! Oder ja, äh... 


Der Fahrer macht einen 


4 \\ aM geistig verwirrten Eindruck. 
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..ich hab 
leider keinen 
“ Führerschein. 


| Führerschein ist 


falsch, zum Schutz 


» identität! 


f Ahat Fahren ohne \ | 
| Fahrerlaubnis. Das | 


wird teuer! 


Ob das rechtens 
ist, muss ich erst 


A meiner Geheim- 4 





‘ Wenn ich's 
dir doch sage! 
Das war wirklich 
FPhantomias, 
der eben vorbei- /f 
 aefahren ist! 4 


— 


7 Die Alarmanlage W Also gut! Sahnen 


4 istlahm gelegt. | 
= Ging leichter als A 
— «2 wegkommen! | 


Held sitzt 
im Moment 


Hast du welche? 
selbst fest... 


| erst verscherbelt 


wir ab und sehen } 
A | haben, sind wir 


zu, dass wir hier j 


Nun die Fährzeugpapiere. | 


nicht so! Denk \ 
lieber an die 
vielen 


Wenn Phantomias uns 
erwischt, sitzen wir 
verdammt lang 
böse ein! 


Wenn wir das 


verdammt lang 
fein raus! 
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Und würde ich all | R 
die Spielereien im Kipa lungen 
Fahrzeugschein finden, j .. gesagt 
Ä Ad lügen, um nicht zu 
falls du ihn finden | huwi 
nn _ würdest? windeln. 


Ein bisschen aufgemotzt, möchte 
es dem Laien scheinen, nicht? | 





Aussagen 
undurchsichtiger Art 
nehme ich nur auf dem 

„ Revier entgegen. 


AberSie 9 
| werden doch 
nicht... 


Alles palettil Vor morgen 1 Genügend Vorsprung 
„ Abend lässt sich der Tresor _ für uns! 





188 


Hörst du? Hast du das | Phantomias! Und 
Da kommt einer „ gesehen? ‚noch ein Bulle dazu! 


N 


[| Scheint unser Glückstag zu sein. 
Sie haben uns nicht bemerkt. 


' Was jetzt? Waren wir % 
zu schnell? Verpassen | 
Sie sich selbst ein 
Knöllchen? : 
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Der Zwerg steht im 
Parkverbot. Also aufschreiben 


und abschleppen! 








If Und ich soll Ihnen in der Zeit nicht von \ u ee 
- = Wir dagegen sehen \ 
| 7 eg 
der Seite weichen, hab ich Recht? zu, dass wir schleunigst] Die Beute im 
„ Land gewinnen! ‚AA Auto bergen wir 


= 















Nun, was | 
rien Stunde im Leben eines 
so lange ge- / > zucamenec! 








Le Et =. 


| ar, WE am . 
| © 
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f Phantomias auf unserer WAR SI rg Ich nenne das eine | 
-\ Wache? Das nenne ich = a || Schikane. Kommt ganz auf f 
| aber eine Ehre! | N den Standpunkt an. 4 
-- | 1 - — | 


Gib mirmalein Du willst N Von Gesetz wegen \/ 
Formular für eine Y a f ist jeder ein Verbre... | phantomias 
äh, ich meine, die Regeln 
P-Semnat au2 sind für alle gleich, 
oder? 


| Ist Phantomias dein Name PM 7 Spar dir die 
„oder ein Pseudonym? WM | Antwort. Ich sehe 
| | ja dann, was in 
deinem Ausweis 
steh | 
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"Jetzt behaupte \/ Könnten Sie ihm Ich finde, da hat Was heißt 
nur noch, erklären, dass sich | mias irgend- /schon Recht. Die 
| dass du keinen | Maäskierte Helden in || \ e # Frage lautet, wer | 
| von uns beiden den 
höheren Rang 
hat. 


. Du, weil du der „.bestimme Wi 
Dienstältere bist. Und ich, wie wir | }f keinen Ausweis hast, 
‚, da nur wir beide auf / die Vorschriften stelle ich dir ein vorläufi- f 
MM, der Wache sind... auslegen. Aber | / N ges Dokument aus, / 
ich will kein sturer } | EEE". 
Beamter sein! 





Einverstanden! Und vielen Dank 
auch! Auf eine so einfache Lösung 
habe ich gar : | 
nicht zu hoffen 
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Um die Zeit \% 
finde ich doch 
nirgends einen 


Wenn wir an unsere Kiste ran 


I \ wollen, müssen wir erst mal da rein. 


erst, falls 
Phantomias 
zurück- 


Zwei neue Passfotos will er 
haben. Nun sag mir einer, wo 
ich die hernehmen soll. 


Phantomias 
macht die 


Mücke, Ich 


los! Ar die 
Arbeit! 
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Du schon wieder, 
Phantomias? Was führt 
| dich zu mir? 
Ein Notfall, | 
Herr Ingenieur! j 


’ er 


If Sie glauben ja nicht, wie 


schwer man um diese Zeit 


einen Fotografen findet. 2° 


Vielleicht ist das Wecken nach 
der Holzhammermethode doch 
nicht der wahre Jakob. Stöhn! 


Nein, mit zwei 
_ Passfotos, 


Fragen Sie nicht, E 


| sonst fang ich an 
zu heulen. Im f 





Jetzt müssen wir \ Ab durch die 


nur noch unsere » Mittel Schnelll 


Kiste finden, die e 
Klunkern grab- A 


ee", 


f Phantomias ist wieder 7 Kann ich mir Hmm... doch, ich 
im Anmarsch! Wenn nicht vorstellen. Aber denke schon, dass 

N du mich fragst, hat er / es ist trotzdem besser, \ „Phantomias“ ein 
Lunte an 4 wenn er uns nicht Pseudonym ist. | 


] NR Al , 2} Di hier sieht. 


Hier, die Fotos! Kann ich 
nun den Ausweis haben? 
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| 

..genügen eine Geburtsurkunde N; meinet ‚ein \( Heißt? ) 
und ein Nachweis der Adresse! LA | 
Bi reicht mir auch schon. £ —/ > 


Bevor ich den neuen Ausweis WW | Na Hmm, das macht 
. aushändigen darf, muss ich den / = Bes > se Bi die . allerdings 
! da an I. etwas kompliziert. 4 


weil ich keinen 
N alten habe! 


Ah, hier haben wir's! Falls | w 
kein altes Ausweisdokument 
„ vorgelegt werden kann... 


Tust du nicht! Ich schlage 
nach. Und zwar, was die 
„= Vorschriften sagen. 


Ban 
 __\ \3 





er 






Ih 


Tuer 


Grmpfl Der Schrieb zählt nur auf 
echtem Stempelpapier! Und das haben 


a N a ı re | 
RR 12 


2 
es ee 


Unser Auto! Schnappen L_ Aber sonst ist Phantomias 


wir uns die Beute und... doch immer da, wenn wir 
Da hier sind, oder? 


Dazu hab ich 
nur Unaus- 
sprechliches zu 
sagen. 


) hir 
Be "4 — 
U a 


= ar 
[3 % 


/Y 





27 SE e 
1. Me .. Pr “ 
2 1 ı Je 
De Fe z 
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f Wenn ich geahnt hätte, dass heute Z 
4 Nacht noch mal Besucht droht, hätte 9 
_ Ich die Klingel umgestellt. 


> Au 


= 


NER 









7 Du? Stimmtetwas isst Womit mir jetzt WM / 
Da nicht mit den Passfotos? Sen geholfen wäre, ist en HF 
3 | Ä LS ol | Blatt Stempel- - 


Tut mir Leid, aber so was kriegt man 
um diese Tageszeit nirgends. 


x Kann ich mir | 
'\ vorstellen 
i | | 
k RR 


2 





sen 
| RI \ 5 


nn DE 
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Ah, wusst ich doch, dass ich 
„noch ein Blatt in Reserve habe! 


7 Sie sind ein 
Goldschatz! 


Das erzähle ich WW 
Ihnen morgen! Jetzt 
hab ich's eilig! / 


| Wozu brauchst du 
| es denn? Fu 
* # 





m 
 , ® 





Los, wir können uns nicht ewig 
verstecken, nur weil Phantomias 
vielleicht auftaucht! 


0 EB ”» 
N h mn i 
am - 

u 


wenner 
doch wieder 
Ra auftaucht? 


Darum kümmer ich mich, 


wenn es so weit ist, 
verstanden? 
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sitzen wir längst im Aber sag mal, was 


Bis du das kapierst, WM [77 Ä I( Du hast Recht! 
Knast! Ur] = 5 rumpelt denrı 


ee 


= 
® 


RORRRRER 


“. 


er} — ( 
EREIN ” 


I jr " 

WM; ‚F Li "in ' zu | 

4 h EDEERUDE ey 

' P% ) 

- | Br sl 

Fr MT wu & | 
[ i ı 


a 


wre Tuwararer, 
VERA SER 


® 










Üble Falle! Da 
haben wir wohl 
aus Versehen die 






Ich krieg die Krise! Unsere Kiste 
macht sich selbstständig! 
















Far " ee 


u N 
Bee 0 A 
; EEE Be 

















f Was machen wir \ / : 
jetzt? Phantomias \/ Das ist alles nur 
| muss doch taub sein deine Schuld! Was 
wie ein Backstein, j Zerrst du mich auch 
wenn er den Krawall /\ Hals über Kopf aus 
nicht hört! der Karre! 
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Tja, sieht so War ja zu erwarten! 1 Nichts zu sehen. Aber ein : 
! aus, als würde er | er | Nichts macht keinen Lärm. / & 
tatsächlich hierher 
kommen. / 


Warten hat keinen Sinn. Augenblick! Wer seid 
Irgendwann stöbert er uns denn ihr beiden? 
auf, das steht fest. | 


Wilde Flucht, * 
meinst du? A 


en 4 

Ser Porgar 

ET TE 
AR TOARTS 


aa 
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), \O /Aeß- : 
SI IC - 
gs z>— ae er | 


| A heb dir deinen Anteil auf, bis du } 
| wieder aus dem Bau bist! 


M 


TI | Phantomias tatsächlich 
| abgeschüttelt! 


2 er" 


I 


nr } EN 


—. 


Wenn einer schüttelt, 
dann ich! Und zwar dich! 





' „Jetzt wollen wir 
mal sehen, was ich da 
eingefangen habe. 


“Hat sich bereits 
erledigt! 
aut Nacht ' 
haben wir 
einfach kein 


bemüht sich 
der Polizeichef 
persönlich auf 
die Wache... 


2 * 
AT, 
a 1 


ae 





Eben wurde ein Einbruch bei ' 
Juwelier Jublgrais gemeldet, 
Phantomias! 


‚Wem sagst du das? Aber. 
1 vielleicht wird’s nun besser. 


Ich weiß wirklich nicht, wie 
ich dir für deine wertvolle Hilfe 
danken kann! 


da durchaus etwas 
einfallen. 


203 










Und nach 
einer kurzen 





Ich erachte Phantomias' 
Geheimidentität für absolut 
| , notwendig. 


„dennoch würde 
ich gerne gewisse 
Vorsichtsmaß- 


Der Mann ist selbst eine 
Ausnahme, Phantomias. 
Kein anderer Kollege würde 
auf die Idee kommen, dich 
zu belästigen. 






Ich denke dabei Gute Idee! J u nn. Er 
an ein Dokument, okument so 
\ das eine Art Freibrief j 17 I persönlich ausstellen. 
darstellt. \ Damit ist garantiert, dass j 


du in Zukunft un- 


_ behelligt bleibst! 
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Und dies ist die | 
Ausnahme, die die Regel | 
bestätigt! 


Befehl! 





schwebt dir | A 





Das werde ich! Mit 
Leib und Seele! 















ww O nein! Nicht 

schon wieder eine \ 
Kontrolle! Obwohl, was | 
soll’s? Ich hab ja den 
Freibrief in der 






f Morgen! Denn jetzt haut sich 
\ der Held erst mal ausgiebig 
aufs Ohr! 












Phantomias ausgestellt. Wie soll ich wissen, dass 
Sie diese Person sind? Wenn ich also bitte Ihren 
Personalausweis sehen dürfte. 
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Herr Düsentrieb! \ 
Was führt Sie 
hierher? 





15-2558 -2 


Carlo Panaro (Story), Francesco Guerrini (Zeichnungen) | 


Ich komme wegen der monat- © | BE u: 

lichen Generalüberprüfung ds A Di: een mit age 
Sicherheitssystems. i BD erson erkannt! Bitte 

| f uf einzutreten! 


Dawünsch Ser Danke, 
ich viel Glück! Jeep, das werde ich 


Tag, Baptist! Wo steckt er 
Onkel Dagobert? fr 
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j Folgen Sie mir, ich führe | 
"Sie zu dem Patienten. 






Unter der Bettdecke! 
\\Er hat eine Grippe! _— 





Gute Neuigkeiten! Sie 
haben nur noch 
39,8 Fieber! 


Diese Grippe treibt mich in den 
Ruin! Seu 
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| Übertreib nicht. In ein paar Tagen bist | Du weißt nicht. was du redest 
| du sicher wieder auf den Beinen. Neffe! Wäre ja auch das erste Mal. 


“4: _ 7 ce 
 ° 


| \e 
AN 
Morgen hätte ich Und dafür habe ich im 


— 4. 
\ a 
eine Rede auf dem (£R | [7 | Voraus ein Honorar über 
| Börsenkongress zu Be S 10000 Taler erhalten. 


Nicht mehr als sonst. 


, [Warum sagst du die Rede JE 
X nicht einfach ab? uf) 


Sr] 
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_ ww’ | Außerdem wäre ich gezwungen, die 
„Dann müsste die ganze Ver- a M_ Zehntausend Taler zurückzuerstatten! 
anstaltung abgesagt werden!" meez i 


| Womit klar So denken 
wäre, dsssich } Siedochan 
LA keine Wahl habel | 


Mein Zustand | 
ist optima... 
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Be ı um 7:4 35& ) 
=> = . eseineandere Azur | 
„nicht mehr. „AT a IN DT £ 


/ Istdaseine \ Ä | .G Ich hab eine Idee! _ 
Antwort, die du a | a | _ 
verstehst? ee | ze Raus damit! 


“ 


)) 
iR 
a 


Ihnen sehr ähnlich. | 
Mit etwas Müh und Maske könnte 
er Ihren Platz einnehmen! _/7 
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7 Das würde nie und ww Tr. | 
ZA nimmer gut gehen. we 







einem Kongress 
Podiumsgespräche 
Ä gibt... 





| ..und dabei würde Donald ( Das allerdings 
dank seiner Ahnungslosigkeit er ist wa f 
Er VE or ne 
- Er, h 


> A 


„| Aber ich glaube, das Pro | ' AN Mit diesem 
lässt sich lösen. 4 _— F Miniatur 
'P f Funkgerät! 
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Das verstecken wir im 
4 falschen Backenbart Ihres Neffen. | 
| Das Gerät wird die Fragen des | | 
Publikums hierher übertragen... 


Hmm. Meine 
| Eröffnungsrede habe ich, 
|bereits aufgeschrieben. 
| Die müsste mein Neffe 7 
_nur auswendig lernen 






Mir auch! Ist 
dir ihre Umsetzung 
30 Taler wert? 












„und Sie 
können Ihrem | 
Neffen unbemerkt die 

Antwort zuflüstern__- 









Ihre Idee gefällt mir, 
Herr Ingenieur! 


Na gut! Aber dafür er- \ 
warte ich Perfektion! 
Bei Pfusch wird ge- 

pfändet, klar? 
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Tags darauf 
macht man sich 
auf den Weg... 











7 9 Na. geh ich eben noch mal 
ri B die Antrittsrede duren. Vielleicht 
wärmt mich das auf. 








Gegen Touristen- 
klasse hätte ich ja 

nichts gehabt, aber 
Frachtraum ist eine 
„ .Frachheit! 





7 _ Ähem... wir | 

7 landen in wenigen WC 

Minuten in Gansburg. \ 
War die Reise zu Ihrer | 


7 Dreimal dürfen \ 
f' Sie raten! 


———äil 
en 


Fi ah. 
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Die Organisatoren 
A Kaspar Kesch und das ist Herr des Kongresses! 
Ferdinand Flow! a 


Bitte erlauben Sie, dass ich Ihr 
„ Gepäck nehme pr 


Solange Sie kein | 
Trinkgeld erwarten, 
_ __ hehe. 


Fänden Sie es sehr unverschämt, wenn wir 
=ı während der Fahrt Ihre fachliche Kom- 
h petenz in Finanzdingen in An- 
\ spruch nehmen würden? 
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Sag zu, Neffe! Wir werden | ‘ Abermit 
das Kind schon schaukeln! | Vergnügen! 





Wir verfügen derzeit über W Wir fragen uns, ob wir 
freies Kapital in Höhe von zehn es langfristig oder lieber 
Ken Milliarden Talern. A kurzfristig binden sollen. 





„Und unter Berücksichtigung \6A 
nn aller Entwicklungen, die man A 
| einbeziehen muss... bla, bla... J@- 
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a 
Der Mann 


7 | 
wahrer [72T Er hat seinen 
perte! “nid \ Ruf verdient! 


Die anderen Teilnehmer 
erwarten Sie mit Ungeduld! 7 / 
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Und tatsächlich bringt Donald 
die Eröffnungsrede reibungslos 
über die Bühne... 


Der Junge hat sich 


a, 
 wacker geschlagen! z 
der 


wahr! Ganz = 
Erwarten! Und auch in den folgenden 
u 
e 7 M, 
I 


es zu keinen Pannen... 
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| Podiumsgesprächen kommt | '7# 


| der letzte Tag ist. 
=’ Danach ist Schluss 
mit dem Genuss, 
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| 1 ,/ 
/ er Ich hoffe, das Gerät / 
7 aber der Sender] | hat keinen Schaden & LM 
A_summt so seltsam! | | | In bereits voll! 
' — | ‚Br ern % 


Sehen Sie nur, wie viele Leute Sie % , Wogegen ich nur einen hören | 
| hören wollen! ii will... Onkel Dagobert! 


Gleichzeitig, im | 
Geldspeicher... | 


den Fun | Spra Ü _ihnnicht! Das 
ee | 17  Funkgerät muss | 
: - | R | 


O nein! Ich erreiche \\ 
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. sehen, wie 

„/ //% der Junge das 

u Publikum 
a vergrault. Seufz!" 


Was für eine 


A 
2 u . 
ae 
= 
\ SE 


\ Also keine Einflüsterungen von 


2 











Wirfahren N Aber Sie sind 


Ga noch nicht ge- 
\ nach rung _ sund, Chef 





Das Einzige, was mich 
krank macht, ist der Gedanke 
an die Folgen von Donalds 
SD, Unfähigkeit! e 
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Ich werde Donald unter einem 
Vorwand von der 
Bühne locken... _ 


Fahren Sie zul Ich 
übernehme die Hälfte 
‚der Strafmandate! 


Und keine halbe 77 
Minute später... | 








Äh, darf ich fragen, wieso 
wir halten, Baptist? ___ 






y | #2 j ! 2 
14 If ‚@ Mer) ®| 


Weil uns soeben \\/ Was? 
das Benzin ausge- 
gangen ist, Chef. 
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Das war bereits im 
_ letzten Frühjahr. 


E 
e 
c 
E 
E 
En 
oO 
| 
| in 
5 
ı@ 
2 
3 
=L 


| un 
% 
© 
© 
an 
5 
> 
Ö 
£ 
‚o 
[i 
| 
k” 


Heimliche Privatfahrten, wie? Darüber reden 


/ Ohl Hören Sie? Ein Motor- 
rad! Halten Sie es an! 


wir zu gegebener Zeit, mein Bester! 


Ach, du meine 
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Wir haben eine Panne Aber hallo! \ 
und müssen schleunigst 

nach Gansburg! | 

Würden Sie... ) 


MU, 22 


u 


( Mit dem Moped machen wir die Stre-) 
„cke in vier Minuten, hehe! ; 


Sr l4H 
Mani Ti/aatairn 


Mm _ = 


Und wirklich... FD 


Wir sind da! 
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Heifen Sie mir auf, Baptist! Wir müssen = Oh, das istganz INN NS a 
_schleunigst das Hotel Hochprais Wie > in der Nähel ER, = 
Ser finden! \ ‚ 


“Keine zwei Minuten mit dem 
Motorrad! Ich würde Sie gerne } 
| hinbringen... 


(2 en 


Wir nehmen den Bus, Baptist! | / Hätte ich doch \ E 
Auf Ihre Kosten! | bloß getankt. 
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doch! \ 
Schneller! 
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[Eur 


Na schön, dann gehen Das ist aber nicht | 
Pr wir eben zu Fuß, | 
j - Er 


Ab 2, 


aut für Sie! 






Zu spät! Die 
‚Veranstaltung ist & 
7 zuEndel 


( Die Leute kommen hier lang! 
R Sie dürfen mich 
nicht sehen! 


Nur weil Sie nicht 
vom Fleck kom- 


men! Faultierl Se 


Dürres Elend! 


Seufz! Ich 


1] | mag gar nicht 


dran denken, 
was Donald 
meinem Ruf 
angetan hat! 
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r2 
Ich muss sagen, 4 
der Kongress hat 
sogar meine kühnsten 
Erwartungen bei weiten 
übertroffen! 



























„War wirklich 
die Krönung! 


> Ä 


| |" | 
ut. # 
f ’ # hr 
sin... : 


PP Herrn Ducks 
I Sachverstand ist 
 bewu ndernswert! , 


>  Dakommt er! 
Gleich werd ich } W 


es wissen! , 
SW 
F ui 
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Onkel Dagobert! Vertrödle nicht meine 
Was machst du in | / Zeit mit unnützen Fragen, 
Gansburg? e a Neffe! Antworte mir lieber! 


Pa Wie ist das letzte Das habe ich kapiert! \, 
Podiumsgespräch N Aber wie ist das möglich, 
auf dem Kongress | en |\ wo du von nichts eine 
verlaufen? Sag dr | Ahnung hast? A 

| | 


vollsten 
Zufrieden- 


Aber für das heutige Thema kenne ich 
keinen besseren Experten als | 





229 





Das hatte ich vergessen! Ja, was 
Schulden angeht, ist dir keiner an 
Erfahrung gewachsen! 





zu zw... äh... einer | j 
KugelEisein, | \ı Mr 
Donald! 


Er, 3 


u 


Er h | g“ . 5 gi = - e 
(STIER 


= Kann essein, ‘ al 
4 dass du noch 
„Fieber hast? 

| 
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Na, so was! In Entenhausen findet 
eine wichtige Konferenz zum 
Klimawechsel statt! 


Kar wir schon! Won unserer \ 
za “ Lehrerin! FF 


Das wissen 





Wir gehen mit unserer ganzen 
Klasse hin und hören uns an, was | 
“die Experten zu sagen haben! _ 


a\ 


Die Gedankenströme 
| der Gelehrten kreuzen und f 
überkreuzen sich, um es 
mal so auszudrücken! 









die Keule raus! 





Kennen wir! So 
wie du und unser Nachbar, = 7, 
was? 


232 


* „.benehmen sie sich wie de 1 
Steinzeitmenschen und holen 


Von denen hat 
doch jeder seine eigene | 


durchzusetzen... _ 


| Und wenn es den Herren Wissen- MAR 
schaftlern nicht gelingt, = Be; 
| sich gegen ihre Kollegen Aal { 







re | Unser Onkel sieht alles 
aa  vielzu negativ! 7 


| Ganz so ist es aber 
re; nicht! | 


JE 
Au 


L. 
HE 
PT 


Wi | Die neuesten Bohrungen in der Arktis lassen | 
eindeutig darauf schließen, dass wir einer neuen „ 
Eiszeit entgegengehen! 


pm 5 
iin e 
kan 

“. 
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[Haben Sie etwa Einwände vor- Ä Ihre lächerlichen Bohrkerne 
zubringen, Herr Kollege? : schmelzen in der Hitze der von mir unter- 
suchten Vulkane wie Schnee in 
der Sonne! 


( Bitte bewahren. | Als Leiter dieser Konferenz schlage ich eine 
Sie Ruhe! | Unterbrechung der Diskussion vor! So haben _ 
Ä | Sie Zeit, alles noch einmal in Ruhezu 












Sie sollen an Ort und Stelle Proben 
entnehmen und zu uns bringen! Wir treffen 
y uns dann in zwei Monaten wieder! _ 


Wir schicken 
neutrale Experten ins | 
ewige Eis und zu Ihren 
Vulkanen! 





Bald darauf... 


Wir haben doch 
schon jede Menge , 


f Nur die Gruppe, die in die Arktis 
fährt! Dort wollte ich mich nämlich \ 


selbst schon immer einmal 
umsehen! 


7 Aber das war der einzige | 
Weg, um einen Streit zu 


Was interessiert N 
| Sie daran, Herr 


Weil es dort jede Menge Gold 
geben soll! Jetzt kann ich es 


| herausfinden... und zwar auf _ 





7” Während Donald sich mit den 
Eisproben beschäftigt, habe 
| is 


Rufen Sie meinen 
Neffen an, Baptist! 
Er soll kommen! 
Auf der Stelle! 









7m nach Gold zu 
suchen! Und ich werde 
I welches finden! Ganz 





ft Hmrnpf! Die Jugend von heute! Keinen 
Mumm mehr in den Knochen! 





mich gefreut wie ein 
Schneekönig! Aber 
dieser Nichtsnutz fällt 
_einfach um! 
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Ä | Ma, endlich 
wieder aufgewacht, 


Y Du befindest deh 7 
auf einem Eisbrecher mit \ 


Kurs auf den Nordpol! $ 7 Hätte mich 


auch gewundert! 
Geh und heiz die 
Maschine an! es 












Wirklich unglaublich, wie 
dieses kleine Schiff sich durch 
das Packeis schiebt! 







Etliche Seemeilen 
weiter nördlich... 
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Auf diese Weise körimen wir rasch 
dorthin, wo das Gold blinkt, 
wie ich hoffe! 


! Das Eis 
hat sich aufgelöst! Wir werden 
von einer warmen Strömung 
vorangetrieben! __ 


“ Wir treiben direkt 
auf die blauen Berge 
! dort hinten zu! 


nur, Önkel 


das Eis keinen Wider- 
stand mehr bieten! 


Dann kann ich die Maschinen 


| ebenso gut abstellen! Da sparen 


wir eine Menge 
Treibstoff! _ 





Das ist genau der richtige Of, hi. | | Ich suche nach dem gelben Metall, und 
um unsre Aufgabe du sammelst inzwischen Eisproben für die 
zu erfüllen! | En Klimaforscher! 


FE: 


2: Ä - 


Bist du bereit zum 
Ankenwerfen? 


SEEMANN, 


KOMM ZUM ER 
MEINE LIEBE” In 
= SCHENK ICH DIR... 
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Unglaublich! | 
Das Eis singt! 


- a 


= —— 


Lass mich los! Vergiss es! 


Ich muss gehen! Du gehst... | 
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Ich komme! 


Ich komme! 


Verstopf dir die N 

[| Ohren! Das sind 
1 Sirenen! Die locken 
‚ Seefahrer ins 


O nein! Donald ist ihnen 
bereits verfallen! 


.„Nirgendwohin! 
Verstanden? 





schließt sich wieder! Die 
warme Strömung hat 
nachgelassen! 





Hm... wir sallten v | 

uns besser von 

diesem Eisberg 
fern halten! 








ch steuere das Schiff \V 
lieber zur anderen 


Jetzt kann ich 
dich Bruder Leichtfuß % 





Das Schiff ist 
vertäut! Wir können 
aufbrechen! 


Wir sind seit Stunden 
unterwegs, und noch 
immer kein Gold in 


Hast du wenigstens die | Klar! So viele 
Eisproben für die Klima-/\_ ich nur kriegen 
| konnte! 


Ä Da ist eine 
Höhle! Dort können wir 
rasten und uns ein feines 
Süppchen kochen! 


727 
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Sollichdas \ 
Feuer löschen? 





f Nein, lass nurl 
| _Wirhaben jede Menge 
\ Gasflaschen mit! Die haben j Ein Hoch auf 
„uns ja nichts gekostet! 7 | gie Klimaforscher. |} 
— en: hehehel | 


Huch! Was 
ist denn da los? 


Kreisch! 
 Onein! Da-das Eis 
bewegt sich! 
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Uaaahl Hilfe! 





| 5 am 
Ein riesiges = 


Ungeheuer! x \ 





Schnell! 
Zum Schiff! 





Seufz! Wir haben 
die Proben für die 


\ Forscher verloren! 


Das istgar 
nicht qut! 


Wir legen an dem singenden 

a Eisberg an, und während ich 

ON weiter nach Gold suche, nimmst 
| du neue Proben! 
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Keine Sorge! | Genau! Wegender 1,93 
Der Eiszyklopkann _/ Und das SQ warmen Strömung Los, I IMG 
| bestimmt nicht } Wasser zwischen] | \ Neffe, machen wir uns an A IN 
= _ schwimmen! den Eisbergen u in k 
friert nie zul 





| Ich will sichsihellahälber N 
aber noch einen letzten Blick 
uf H 










| Hab keine Angst, 
Onkel Dagobert! Ich hol dich 


En >>, ‘ 1 Va J = 1 | h E- — 
x 
; + — # fr - ; PR 
’ # . 





= 


PX 
ei! 
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Stunden Ro: a &,  Dubist in ein N. 
Ächz! | i Wasserloch gefallen! Hier, 2» 
Schniefl Wa-was | die Jacke ist wieder 


ist passiert? ZZ 
{ we 













ER | 





| Hmnpf! Mir reicht's! Los, 
zurück zum Schiff! Die 
h Expedition ist beendet! 





SS MEINE 
ARME... 









j o nein! Schon wieder 
die Sirenen! Lauf weg, Donald! 
Schnell! 





Bleib doch bei ® „41 
mir, dann spiel ich 


dir... 
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u > u" 
..ein Lied von Lieb 
und Leid! 
m % 


Ich eile! Ich 
eile! Ich bin 








O nein! Auch das noch! Das N 
Ungeheuer hat tatsächlich einen Weg 
über das Wasser gefunden! 







Ei verflixt! Das N S 


Feuer hat nicht nur den 
Eiszyklopen, sondern 
auch die Schneesirenen 

geweckt! 
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Grummel! Jetzt 
\ kommt auch noch Wind 
— auf! 


Der Zyklop ist weg]! 
Und auch die Sirenen 
ziehen sich in die 
Höhle zurück! 


Ich geh lieber in 
Deckung! Schließlich kann 
En man nie wissen! 


I -ABZ 


Schauder... 
brrrrr! Klapper! 


—__ Fröstell 
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Hm... seltsam! Was bedeutet das? 
Warum treten die denn so plötzlich 
den Rückzug an? | 





















; 2 Jetzt weiß ich! 
Die Kälte! Sie mögen y 
den kalten Wind 
nicht! 





Das Feuer hat m. ß Ich kann nur hoffen, X, 
BURN NOT -IEORSIAITE dass die Sirenen Donald \?=8 
geweckt und der eisige FR 


NL__= Wind bewirkt das genaue nicht mitgenommen | 
7 — Gegenteil! 


Huch! Er ist ihnen 
wohl ins Wasser gefolgt, 
aber sie wollten ihn nicht! 
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7” Keine Sorgel An Bord gibt es \ 
| rg g 
eine warme Brühe! Da taust du im 
Nu wieder auf! 


Einige Tassen |[\ / Nabittel Er kommt # | [ w-wo 1 
; Brühe später... | Wieder zu sich! | bin ich? | 


Ich erinnere mich an nichts! > Schon gut! Es Wann fahren 
—— ZA | warjanichts _ wir wieder 
Sieh da! Ihm ist offenbar das "r Wichtiges! zurück”? 
Gedächtnis eingefroren! Ba | * -— 7, 
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Ä Ich will mirnurnochein \ Dr Hehe! Diese 
paar Dinge ansehen! Du kannst ganze Geschichte | 
ja solange hier an Bord | erinnert mich an 
bleiben! was! 





Diese beiden 
Felsen müssen die 
 arktischen Scylla und 


i Charybdis sein! 


= a >. F- 
= Et 


Früher hat sie die warme | Die Fahrrinne war vermutlich 
Strömung wohl weitaus häufiger zum J] mi Meistens offen, sodass die antiken 


e | Seefahrer sich der Passage 
| Leben WEHH als za bedienen konnten! 
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Also trafen sie auf die 
“ Sirenen und den „= 
ı Zyklopen! „ii? 


unter den Nagel f 
gerissen! 


Ich brauche nichts weiter ; 
als einen Eispickel, um 7 | a 
an den Segen | 5’ Sirenen schlafen, bin 
ranzukommen! u Pr ich sicher vor ihrem 












= einem vollen Erfolg! 


ich gesucht habe! 


I Q I 
Damit wird diese 
hab das Gold Expedition doch noch zu 
\ gefunden, nach dem = 
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Sobald ich die 
Schätze habe, wecke ich den 
 Zyklopen und die Sirenen... 














„Und mache sie zu einer 


echten Touristenattraktion! Genug der 


Vorreden! Jetzt wird 
„ erst mal geerntet! 






NT 
vg 


= ZUR > S , 


SE 
ag 










Doch in dem Moment 
kommt die warme 
Strömung wieder und 
weckt die Sirenen... 





Irgendwie ist mir, als sei | Na ja, mit den 
es gefährlich, diesem Ohrenschützern höre ich 
Gesang zuzuhören! Aber ' sowieso nicht viel... | 
warum nur? | | 


Oje! Aber Onkel Dagobert hört 1 — —T 
den Gesang! Da! Er läuft wie Ich komme schon, \ 
hypniotisiert zur Höhle! meine Hübschen! 


Ich eile! 


O nein! u Hoffentlich 
Voll ins erwische ich 
iswasser! Ihn auch! 
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Mir hat das Süppchen geholfen! 
Da wird ein ganzer Topf Suppe 
_ für ihn wohl auch nicht 
verkehrt sein! 


| | Frag mich nicht!“ 
Ich weiß noch 
weniger als du! 


Ich weiß nur, dass wir jetzt 

besser sofort nach Hause 
rahren! | Der Kessel ist 

\ aufgeheizt! Es kann 

I» losgehen! __ 
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en 
Hit 
[} 5 an 


VErNES; 
LT? | 
if un 


In 
Es 
% 


ER : 
73 S 





Hm... nach den 
Aufzeichnungen im | 
Logbuch sind wir hierher 
gekommen... 






















„um 0Eisproben für \ 

die Klimaforschung zu \ 

entnehmen! Erinnerst > 
du dich? ef 


Dann liefern wir die am 
besten ab und kassieren 
unser Geld! 


Sämtliche Kühlräume 
sind bis zum Rand voll mit 
Eisproben! 


N 















Ich verstehe nur Sf e Il | Warum machst du dir darüber 

nicht ganz, warum ich ll ‚al | Gedanken? Alles, was wir 

diese Reise für so wenig ! —n wissen, ist, dass wir 

h>_ Geld gemacht habe! | " ichts wissen! _ „F 
ze - if Stimmt! Hihil Ich Wa 


kr Er N 


Und so kam es, dass 
dem Eiszyklopen und den 
Schneesirenen das Schicksal 
erspart blieb, fürderhin als 
Attraktionen für zahlende 
Touristen zu dienen... 
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ini (Story), Giampaolo Soldati (Zeichnungen) 


Antonella Pand 
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RER Fauch! Wenn ich meine Zaubertränke braue, 
4 möchte ich auf keinen Fall gestört werden! 








| Mach du auf, Nimmermehr! 
Das ist sicher das Paket mit % 
der neuen Kristallkugel! __ 






Nein, wie niedlich! 


w 
Ach, h ie viellei \ 
ch, hätten Sie vielleicht Ein zahmer Rabe! 


| | ein Glas Wasser für uns? % 








u Hier, bitte! Und nunauf W 
ni! Q 






Toller Service! 
Findest du nicht? 


_ a 


m 


iedersehe 
1) 
nn 


260 


Grummell Hrmpfi Ich 
hasse Touristen! 


-—— KL 
ie Al 
—TEHE- 
Verzeihung, aber die Tür stand offen! 
Da bin ich einfach eingetreten! } 





Also, ich will Ihnen ja nicht reinreden, V- 
| as Feuer ist viel zu hoch! So wird Ihre 
_ Suppe sicher nie was! = 1 


Das können Sie mir 
_ ruhig glauben! 
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Hast du die Frau mit den Filmen 
Sicher gibt es da oben auch Ansic 


Kommst du \ 
L nicht mit? 


19 


endgültig! 


J Jetzt reicht's aber \- 





263 
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if Murmel... Drachenzähne, 
Krötenaugen, Libellenflügel! 
So, du wirst fortan mein 
„Wachhund sein! — 


Ich brauche eher etwas zyr 
Abschreckung! j 








 — Hihihilit Der wird mir die 
neugierigen Touristen 
Hals halten! 






‚| | Welch schreckliches 
LE Unter m 
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Davon muss die Welt | Bestimmt ist das ein Saurier aus dem 
| | | | Langozähn! Eine echte Sensation! _ 


Komm, Kleiner! Nur noch ein \ 
| 


letztes Foto! 
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Jetzt werd ich aber 


Hm... Touristen suchen doch | asssich \J 
„liebliche Landschaften, ode? | | + =, hier keiner mehr richtig 
- (y) __ wohl fühlt| 
Kn /, En A | 


Feuer und Eis mach | 
| doppelt heiß! | 
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Ein Unwetter! Das ' 


BA kommt sicher durch den 
Klimawandel! j 


Das Haus sieht aber nicht gerade 
einladend aus! r 
= ch eg (Schauder!) Ich 
& u liebe gruselige 
Häuser! en 





268 


Ich wette, hier wohnt eine echte Hexe! ), Dieses Haus hat das $ 
_ gewisse Etwas! _ 


| Hehehe! Diese schrecklichen Touristen 
haben sicher blitzschnell Sas Weite 


KR |‘ 
\% nR 


/ ar 
| 1 > ARDe > 
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Hm... ich hab das Gefühl, 
%._ jemand beobachtet 
mi... 


Lassen Sie sich ' 
nicht stören! 









Unglaublich! Eine echte Hexe! Wenn Äh... könnte ich wohlen | _ 
ich das meinen Freundinnen erzähle! | Autogramm haben? SIE 


za 
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„Handbuch der Zauberei! Wa] 
Super! Könnte ich mir das gg 
vielleicht mal ausieihen? _ Ä 





Na bitte! Das gar Ze „= 
ist wirklich eine %° 
/ Hexe! 
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NfHehehe! Die werden eine 


| ET N 
| a: ae SE 
























Den Vulkan könnt ihr besteigen, aber 

dann beginnt der Reigen! Lava nur und 
Nebel seht ihr, euren Blicken widerstehn 
„ wir! Dieses Haus sei euch verborgen - 
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 Hihihil Das 


macht ja richtig | 


Laune! Keiner 


” sieht mich, aber 


ich sehe alles! 





Erst weckt mich 
dieser windige Wecker 
ganze zwei Stunden zu 


..und jetzt springt diese 

marode Möhre nicht an. 

Schlimmer kann's kaum 
noch kommen. 


2 


Antonella Pandini (Story), Giampaolo Soldati (Zeichnungen) 


| D 2003-102 















jetzt! Und 
am besten so 
| schnell nicht | 









| Kegeln natürlich, wie 
jeden Dienstag! 


Himmel, hilf! Mein Boss dreht 
sicher auch durch, aber im Gegen- 
satz zu Daisy sind seine Tiraden 
irgendwann zu Ende! 
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* Was? Wie war das eben? Bist du 
völlig übergesch 





Rate mal, 
was gestern für 
ein Tag war! 














geschnappt, du Rüpel? | 












Wenn ich den Bus nehme, 


| [ kostet mich das noch eine Stunde. | 


Was soll ich nur tun? 


Darüber musst 
du dir keine 
Sorgen mehr |. 
\ machen! Hehe! & 





iego! Du kommst b ee 
aa nei Nimmst du Im Gegenteil, Donald! Ich \ 
mich mit? nehme nicht mit, ich bringe 
nur was! 


Kreisch! Ich T7 Fristios! Der Chef \\ : | 
bin gefeuert! hat so geglüht O nein! Über mir brauen sich düstere 
! vor Zorn, dass die Wolken zusammen! Wovon soll ich jetzt 
ganze Margarine \ die Kartoffeln bezahlen, die Kleidung - 
geschmolzen ist. und erst das Kabelfernsehen? 


Hrmpfl Von 
der Miete ganz 
zu schweigen! 


Du bist mehr als sechs —— 
Monate im Rückstand! Was j f Ha-hallo, Onkel Dagobert. Ich... 
gedenkst du zu tun? BIN ähm... ich könnte die Schulden 
abarbeiten. Ich hätte zufällig 
gerade etwas Zeit! 


AA 
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den Abfluss gerollt! 





Seufz! Erhatja \ 
Recht! Ich bin ein ' 
Tunichtgut, ein 
Totalausfall in allen 
Teilen! 


Meine Herzensdame 
wendet sich ab, mein 
Job ist futsch... 
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Fr Ein notorischer Nichtsnutz bist du! Ein 
völliger Versager! Eine wehleidige Windel! | 
Meine Güte hat ein Ende. Kein Kredit mehr! 


Du bist mir zu teuer! Als du das 
letzte Mal meine Münzen poliert 
hast, sind dir 10 Kreuzer in 












A-aber \ 
\ Onkel Da... 






„und Onkel Dagobert setzt mich \ 
auf die Straße! Ich bin eine Schande 
für meine Familie und für meine 
armen unschuldigen Neffen ein 

Rabenonkel dazu! 


j Ein Mann ohne Zukunft! Gut, Dil 
dass die Kleinen gerade ihre Ferienbei ® 
Oma verbringen! Dort können sie dann 


Ohne mich geht es 
ihnen sicher besser. 
Seufz! Ich werde 
Entenhausen 


auch gleich bleiben! 


verlassen! 


Aufz zum Hafen! Jetzt weiß ich wenigstens, 
warum ich so gerne mein Matrosenjäckchen IL 
trage. Ich bin für langweilige Arbeit an Land 

1 nicht geschaffen. 


Adern fließt |j Pas Deck muss 
Salzwasser geschrubbt und Rost 
| entfernt werden. Auch 
| Taue sind aufzurollen, 
bevor wir in See 
stechen. 





en Flutet der beim Putzen dach 
er es dauert u /@? | Be glatt die Kombüse. Raus! 
nicht lange und... Te 4.5) Du bist seeuntauglich! Eine 
— | ” lausige Landratte! 


Ich bin nur 
etwas aus der 
Ubung und... 


Glück sind od schon ist mein 
wir noch im \ Ruf im gesamten 
4 Hafen ruiniert. 


Wie soll ich jetzt nur aus dieser 
Stadt verschwinden? Geld für 
ein Bahnticket hab ich nicht. Hm, 
vielleicht klappt es ja... Ä 
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...als blinder Passagier! 
Der Waggon ist offen und der 
Zug fährt gerade erst los. 


Wohin er 
fährt, ist mir egal. 
Hauptsache, weit 

weg und weiter! 


W-we-wer ist 
das? 


So ein Pech! Der Zug nimmt | 
Geschwindigkeit auf, Ich bin 
aber auch ein Pechvogel! 


Ups! Verflixt! Ich 
schaff's nicht... 


Like £ N ie I 


| a 


13 


N 
Ye 


# 
Ha oh 


7 
% 


Keine Angst! 
Ich hab dich, 





Willkommen an Bord, | Ich werde Gurken-Günni 
Fremder. Ist wohl dein genannt. Und das ist 
erster Tag auf der Rolle, Träumer-Theo! 

was? Ich bin Karten- 

Kalle! 1 Zufälligerweise 
haben wir 
alle denselben 
Nachnamen: 


Ich bin hoch erfreut, Ihre Donald Duck? Das Allerdings! Ich 
Bekanntschaft zu machen, klingt aber reichlich weiß, wir nennen 
meine Herren. Mein Name ist förmlich, was? | dich einfach 
Duck. Donald Duck. Di „Kleiner“! 
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RR Theo kennt die besten  / Und Gurken-Günni kennt 
Der Zug zieht | Schlafplätze im ganzen Land. jeden Acker, jeden Bauernhof 
zügig davon. I Daher haben wirihmden | und jeden Beerenstrauch von 
| Spitznamen „Träumer "\ irgendwo bis nirgendwo! 


Undwoher \ Ich bin Experte für sämtliche \ Ja, er weiß ganz genau, 
kommt der Züge, Routen, Kontrollen und wann wir auf- und wieder 
Spitzname Abfahrtszeiten... auch auf abspringen müssen. 
„Karten-Kalle*? A Holperstrecken! Zu vi a 
2 N Ei verflixt! Jetzt |. 
zum Beispiell 


Tut mir Leid, Leute, ich war ein Verschwindet, ihr verwahrlosten 
bisschen abgelenkt. Hab gar nicht | \Vagabunden! Sonst lasse ich meine 
gemerkt, dass wir schon längst in Hasso von der Leine! 

Bullhausen angekommen sind! | | Be 











dd He, solltest 
du etwa diese 
Jappetitlichen Äpfel 
übersehen haben, | 
ünni? 







7 Uns knurrt langsam der TE 


Magen, Günni, Kannst 
du uns nicht ein exquisites 
Restaurant in der Nähe 
empfehlen? 











j \ hat eine feine Farm, nur ein | / Ich mag vielleicht klein und ein Anfänger 

[ paar Schritte von hier sein, aber ich bin längstens groß genug, 
al 2. diesen Zaun zu hopsen! 

_ ehe! 











Auweial Das ist auch so ein 
Typ, der alles auf die harte 
Tour lernen muss. 






Ich will gar nicht wissen, wie wild die erst 


Die Bullenvon | wütend sind! Wo wohnt jetzt die Dame? 
Bauer Bommel sind . | 


eher mit Vorsicht zu 
genießen! 


Also, abgesehen von wutschnau- \ 
benden Bullen und fiesen Schaffnern 
finde ich dieses Leben gar nicht 
mal so schlecht. 


Stimmt! Aber 
nur, solange das 
Wetter mitspielt! 1% 


| beginnt Hier in der Nähe ist In den ersten Tagen gibt es 
Und so neues eine alte Scheune, in der ||] noch wenig Anlass, sich um sein 
Doralce wir heute Nacht prima leibliches Wohl zu sorgen. 


Leben als 


Landstreicher..- pennen können. 
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n sich auch 
ie Verwandt- 
| Schaft ernsthafte 
Gedanken 


Ich wollte die Kinder gestern \/ 

j heimbringen, Bertel. Aber nach Donalds 

A Nachricht ist er schon seit einer garızen | 
\ Woche verschwunden! 










überreagiert, der | 
Heißsporn! Ich war zwar | 
4\ ziemlich deutlich, aber... A 





| sollte | Donald ist so 
wissen, dass ich nie 
und nimmer meine 
_Großneffen auf die 

„Straße setzen würde! > 


Den armen Jungen 
müssen noch andere 
Sorgen gepeinigt haben! | 


unzuverlässig! Aber 
ich vermisse ihn! 
Und wie! 









Natürlich, Kinderchen! Mir 
entwischt er nicht! Ich kenne 
seine Fluchtwege zur Genüge. 

\ Macht euch keine Sorgen! 


Wir wollen 
unseren Onkel 
Donald zurück! 






Wir machen uns 
solche Sorgen 
um ihn! 












Du musst ihn 
finden, Onkel 
Dagobert. Bitte! 
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| önnen wi Lohnt sich 
| ver- | Jetzt können wir auf 
| Doch der BE Gedanken | den IC47-11nach | 
| Se Seinen Ertippelt > Blumenberg umsteigen. 

12 it seinen neuen fa > 

rohaemuf mit sel | 

Freunden über a erde 

entert einen leeren u 


| »schon in Biberburg! R 
Das ging aber fix! 


Sowas! Wirsindja WLa@ 


m Der Dienstag ' 
Es ist ein guter Tag 
| zum Reisen, 

Kleiner. 


7 Aber hallo! Der Zug trans- 
portiert Säcke mit Baumwolle! 
Wir haben also Luxussitze 
wie in der 1. Klasse! 


Außerdem gibt es auch } ; 


noch einen schicken 


„Und der Chef ist 
Speisewagen... 


ein guter Freund 
von mir! 


f Du trägst deinen 
Namen zu Recht, 
Karten-Kalle! 





‘vi 
[1 


N 


a 


Fin 
m I a 
r 
rn . 
F 


Fe! 
la, 
zn er 
ir 


“ 


a Fr a 


Immer mit der Ruhe, Kleiner! Es 
fahren noch andere Züge nach 
Blumenberg und... 


Gurken-Günni, bring dem Kleinen 
lieber schnell unsere Regeln beil 


? Hatsichwas 5 
„7 mit Ruhe! Ich krieg 


Sehr richtig Herr \e i ‚Und du solltest uns 
Stationsvorsteher! Drei  \ Wire jetzt schleunigst den 
Landstreicher auf Gleis 4! Ä a chtigen Wagen zeigen, 
Einer von ihnen sieht aus wie BI z/S Kalle, sonstsindwir / 
= z einLeict- IS Mn /A allesamt verratzt! | J 

N matrose! / Ä - — 
- # K 


ii 


# 


.’ 
y - 
EN 

[Wi We 


FRET 
Du hast 
Glück, Kleiner! 
Das war die nette 
Art, dir Benimm 
" beizubringen. 


Wir verschwinden 


jetzt besser, Leute! Stationsvorsteher 


hier ist ein echt 
gemeiner Gnom. 





Gut, nehmen wir eben nicht | | 
den bequemen Weg nach 
Blumenberg. 


(4 


f Du hältst uns jetzt sicher für 
Weicheier, wie? Aber gegen die 
Beutelschneider haben wir 
keine Chance! 


Die sind so mächtig, 
dass sie selbst ehrliche 
Tippelbrüder zu 
Diebstählen zwingen! 


— 
Es muss doch 

jemanden geben, 

der diese Gauner 
stoppen kann! 
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7 Ich laufe gern, 
. ehrlich. Da bleibt 
A man wenigstens 
E fit, 


Von wegen frei wie ein Vogel! Selbst 
bei Landstreichern muss immer 
einer den Boss spielen. 


Allerdings! Die 


| betrügen und beuten 
die anderen aus! 


He, Leute, ich 
glaube, jetzt haben wir 
auch mal Glück! 





Schorschi der - 4 
Schweinehändler war schon ] Kurz nach Sn toren 
immer ein feiner Kerl. untergang vor Geil '7 E 
B B des schönen Städtchens... | 


Da, ein Feuer! 
Das Tal ist bei uns 
Landstreichern sehr 
x beliebt. 


paar Stunden Be 
1 sind wir auch in | 
a Blumenberg! , 


| ws n+% Ich wette, Wo 
dar Kalle ist dort } 
ad „ unten! 2 


I 





‚“ Die Beutel- ‘\ / Hähähäl Und sobald 
,  schneider- !fes richtig regnet, werden 
-__ _Bande!__.- | die ganzen Pfeifen hier 

bei uns angespültl 


















f Ups! Sieht WM 
aus, als würde |" 

i ein Unwetter 
_ aufziehen! 











Wir können 
uns in dem alten 
Heuschober 
unterstellen! 
















en 
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War echt eine 
geniale Idee, am 
Bahnhof Bescheid zu 
sagen, dass die 
Waggons nur so vor 


„Aus dem Zug 


geworfen hat, werden | 


sie hier vor dem Regen 
Schutz suchen. 


Diese elenden Schurken! Sie 
wollen Kohle dafür, wenn sie | 
uns in der schäbigen Scheune | 


pennen lassen! N] 


% 


f 

ı Da kommen schon \ 

4 ein paar. Und Kalle } 
ist auch dabeil „ 


Pennern wimmeln. 
Sobald man sie... 





Guten Abend, Herrschaften! 
Die meisten von euch haben 
doch sicher ein bisschen 
Eintrittsgeld bei sich, oder? 
"Wer nicht für das nette 


Re Nachtquartier bezahlen 


Br , kann, steht natürlich in 
‚ unserer Schuld! Klar, 


Unsinn! Der olle 

Kasten ist doch 

seit Jahren fest 
verrammelt! 


Wir gehen zu dem 
alten Hotel am 
Ende der Straße. 


Und die Polente 
scheucht popelige 
Penner wie euch 
regelmäßig weg! 


Nicht mehr! 
Dafür hat 
der König der 
ı, Landstreicher | 

gesorgt! 


Diesmal 
nicht! 





f* emanaas Ichhabnnicht de Nf yallo. Leut BR 

| Langstreicner? | geringste Ahnung! Los, | zwar nicht das „Ritz, aber 
Wer ist ae nen und dafür ist es umsonst! 
das denn? : 


Wahnsinn! 
Ich fasse es 
einfach nicht! 


Die Polizisten 
öffnen ihnen 


sogar die Hütte! 
Unglaublich! 


Erinnert ihr euch noch, wie wir f OjalUmnddannhat W Da haben die 
gestern versucht haben, ein paar plötzlich so ein Imbiss Leute auch was 
Penner mit geklautem Brot für ein paar ä Pizza verteilt. Umsonst von einem König 
Einbrüche anzuwerben? und einfach so! 








| ‚ gierigen Griffeln? 


Jungs! Wir wollen die Bude ein 
bisschen gemütlicher machen. Dann 
können wir immer hier pennen, wenn 

wir in der Nähe sind. 


), | Klasse | 
| Idee, Kalle! Ich 


Im 
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{ Schlechte Laune, die Hüte lieber 
Herren? Hat man nicht] deine Zunge, du 
mehr alles in den Leichtmatrose! 









nicht reizen, 


Ich mache mir nur 


etwas Sorgen, wie 


die Beutelschneider 


wohl reagieren... 


Wenn wir diese 
Schurken nicht allein 
besiegen können, 
brauchen wir Hilfe! 









Du solltest sie ' 


Kleiner! Die sind 


1] 
ı jemand diesen 
„ krass drauf! Re 


Ich freue mich 
eben 50, dass 













fliesen Ausbeutern 
in die Suppe 





Sie werden sich 
nicht gerade freuen, 


das ist mal sicher! 


vom König der 
Landstreicher! |} 


Bis vor wenigen Tagen hat 
noch kein Mensch was 
von ihm gehört! 








Er muss wirklich \/ Aber niemand von 
mächtig sein, wenn | uns kennt ihn oder 
. sogar die Polizei auf weiß, wo er zu 
ihn hört. | finden ist! 





| Moment mal! 
Märchen-Moritz, du hast 

uns doch von diesem 

Hotel erzählt, oder? 





a RT | „dass ich nicht einmal seine 
es so! Ich traf ihn im finstersten Umrisse sehen konnte. Er nannte 


Waggon, den ihr euch überhaupt zwar keinen Namen, aber die Jungs 
vorstellen könnt! Dort war es Ä haben mir dann erzählt... 


50 dunkel... => 

























— 7 Märchen-Moritz \ Nein! Hören wir \ 
| plaudert mal weiter zul Diese 
= wieder... Sollen wir ' Geschichte könnte I 
„ reingehen? A  unsnützlich sein! ‚# 
= ee 


...dass er der 
„König“ ist! Übrigens eu 
| hat er mir noch etwas pe 
1} Tolles verraten! 
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Danken Sie dem unbekannten Wohltäter. 
Dieses alte Hotel ist ein wahrer Segen für 
uns obdachlose Landstreicher! 


Das richten wir gerne aus. Und 
passt gut auf den Schuppen auf, ja? 





EEE u ri 


Aber klar, das machen wir doch 
gern... Für unsere Bande ist die 
Hütte ein echter Gewinn! Wir : 
gegen Kohle vermieten! JA ES \ Ganshof! Dort hält er 
| Ms | my sich zurzeit auf 





Wer auch immer dieser „König 
der Landstreicher" sein mag, wir 
sollten ihm eindringlich die Ge- 
setze der Straße verklickern, 


Ich glaube, diese fiesen 
Beutelschneider haben uns 
belauscht! 
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Sie wollen sich jetzt sicher an ! 
unserem anonymen Wohltäter rächen... 
Leider wissen sie nun auch, wo sie ihn 

finden können! 


Wie werden diese Gauner wohl 
versuchen, nach Ganshof zu 
kommen, Kalle? 


Ganz einfach! Sie 
springen sicher auf den 
Mitternachtszug, der 

hier durchfährt! 


i Meinst du 
Eins ist klar, Jungs! A 
Wir müssen vor ihnen wirklich? Noch 


7 
dort sein und den König 'AButp Nacht‘ 
warnen! | 


Aber wir wissen Vielleicht will 

doch garnicht, ober | gr gar nicht 
tatsächlich in Ganshof | dass wir uns | 

| ist, Kleiner! einmischen! | 


Und die Beutel- Ich kann einfach 
schneider sind dan nicht glauben, was 
sicher sauer auf uns! ich da höre... 


Ich mag ja als Letzter 
zu euch gestoßen sein, 
aber ich bin der Erste, 

der geht! 
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7 Raus hier! 
7 Das ist unser 





Weicheier! Gut... also, Moritz 
hat erzählt, dass dieser komische 
König alle Landstreicher umsonst 

in ausrangierten Waggons 

mitfahren lassen will? 


Genau! Auf der Strecke 
zwischen Blumenberg, 


Ganshof und Entenhausen! | 


Behaupten die Penner! 








"Ja, klar doch! Sofort, . Tara für unauf! 3 
' Beutelschneider! Wir DE wir chen ira 


wussten janicht, == angenehme Reise! 


Wenn wir diesen Wahnsinnigen nicht 
aufhalten, macht er uns das ganze 

Geschäft kaputt! Wenn niemand mehr 
von uns abhängig ist... 









..gehorcht uns auch keiner 
mehr! Der braucht es auf die 
harte Tour! Wenn die Gerüchte 

stimmen, eröffnet er morgen 
die Landstreicher-Bahnlinie in 










Klar kann ich dich nach \ 
Ganshof mitnehmen! 
Aber nur, wenn du kein 
Landstreicher bist! 


Ich? Niemals! Ich 
bin Matrose! Sieht 


man das nicht? 















Halt die Augen 
offen! Wir werden 
diesen König in ein | 

weit entferntes Reich 

schicken! 


Ä Das ist aber erst der \ 
Bahnhof, Bist du ganz sicher, 

dass du nicht zum Hafen 

willst? ) 


















Die Beutel- 
' schneider! 


Das passt 
schon! Vielen 





Sag mal, wo sollen 
denn die alten 
Wagoons hin? 


ar BT] 









Bring sie zu Gleis 7! Dort 
wird nämlich die neue 
Speziallinie für die Landstreicher 


I zusammengestellt. Ist schon 
eine irre Idee, was? 





wie er 


! Re genannt wird? „König 
ei Era " ll A der Landstreicher! 


einem der Waggons Geht schon klar. 


lungert so ein 
abgerissener älterer 
Typ herum und... 






Hallo, Kleiner! Ich hatte gehofft, 
dass dich die Eröffnung der neuen 
Landstreicher-Bahnlinie nach 
Ganshof führt! 


Die 
Stimme! 
Das ist 


Hallo, Herr König? Wer und wo 
immer Sie auch sind, ich muss Sie 
warnen: Ein paar ganz gemeine 
Gauner wollen Ihnen an die Gurgel! 


Py 











ig) gu» Den Ehrentitel habe ich mir 
recht, mein | übrigens vor vielen Jahren 


werter Neffe! auf meinen ausgedehnten 
Wanderzügen erworben! 


Erstaunlicherweise möchte 
f deine Familie dich zurück, Donald. 
Und ich habe reichlich Zeit investiert, 
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Zum Glück habe ich sehr \ Und dann erzählte mir 
schnell herausgefunden, 
dass du mit dem Zug 
unterwegs bist. Nicht weiter 


verwunderlich! 


„einen 


ein Schaffner, dass er Ti bruder, der 
einen Matrosen unter den Ai 
Landstreichern gesehen 


„Kleiner“ genannt 
wird. Ä 





Im Hafen 
lachen sie 
jetzt noch 
über dich! 




















..’dass das Leben auf der 
Straße hart ist, und da Hotel, 
Imbiss und Bahnlinie mir 
gehören, kostet mich 
das kaum einen Kreuzer! 


Nun ja, sagen wir, es 
erinnert mich an alte 
Zeiten. Nenn mich ruhig 
sentimental, aber ich 


Äh, toll! Aber 
wie kommt es, dass 
ausgerechnet du den 















Netter Zug von 
dir! Leider hat 
jemand was 
dagegen und... 










Jetzt geht's dir an 
den Kragen, du 

kümmerlicher König. 

Ab ins Exil, Hoheit! 






Die Beutel- \ 
schneider- 
Bande! 
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HelLasst WE Ich hab schon von den Was wohl? 
sie nicht = krummen Kerlen gehört! Philip! Folgt mir! Los, mir 
entwischen! ‚ (Aber die sind ja noch fieser, /| Was machst nach! Schnell! 
er als ich dachte! X kdu denn hier? Ä 


Aber in diesem Waggon [Ihr redet zu viel! Vertraut || 
sitzen wir doch in der mir einfach und kommt! 
Falle, oder? nn 


© nein! Man hat uns 
reingelegt! Wir sind 
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Haha, die Beutel- 
schneider-Bande sitzt in 
der Falle! Schnell die Tür 

verrammeln, Leute! 


Schiebt an! Und 
ihr springt auf die 
Postsäcke! 


Die Weiche \ 
ist schon 
gestellt! 


Der Waggon | Tja, du bist eben ein Undabdie % > h 
ist perfekt Profi, Karten-Kalle! Post! Das war } , uns büßen, ihr 
 angekoppelt! Maßarbeit! jhinterhältigen Pennerl| 


















Wir konnten 
dich und unseren 
legendären König 
doch schwerlich im | 
Stich lassen, Kleiner! 


\/ Haha, super! Na, die 
kommen sicher nicht so | 


| Die Waggons werden 
an den Transkontinental- 
Express gekoppelt. Und 






Toll, dass ihr 

doch noch 
gekommen 
seid, Jungs! 













ee. 27 Genau! Und 

: ae | y Tja, wir würden ja wirklich gerne Y7 | wi 

wir alle in das alte Hotel | mitkommen, aber der König hat deshalb sollten [> 

zurück und feiern, dass wir die 9 mich daran erinnert, dass ich ein A Wir schleunigst 
Beutelschneider-Bande a Heim und eine Familie habe, die Ä lostippeln! De 


endlich los sind! &_ mich sehnlichst erwarten... 


7 So, Leute! Und jetzt fahren 


willst nach 


Entenhausen MN nicht gleich wieder weg, 
laufen? JA mein Wagen steht gleich 
Ä EN um die Ecke! 
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Be 


Das neue LIB- 
„Spione wie wir!“ 
erscheint am 





D ist weg! Als Oma die Neffen nach einem 
"Aufenthalt auf dem Lande zurück in die Obhut ihres 
Onkels geben will, ist der spurlos verschwunden. Wo ist 
Donald? Gerüchten zufolge ist er ausgestiegen und auf 
Wanderschaft. Nach Schottland hat es ihn aber wohl nicht 
verschlagen. Denn dort wäre er mutmaßlich dem altka- 
ledonischen Entenkrieger Donegal bei dessen Abenteuer 
am Hadrianswall über den Weg gestolpert. Auch die stets 
wachsamen Augen des Entenhausener Gesetzes haben 
Donald nicht gesehen. Dafür blicken sie in Gestalt eines 
Streifenpolizisten streng auf Phantomias herab. Ach, 
Donald IST Phantomias? Ihr habt Recht, weit kann unser 
Held also nicht sein. Aber lest selbst, wie der „König 
der Landstreicher" den Aussteiger zur Rückkehr bewegt. 


Ein wanderlustiges LTB A % 
mit 12 bewegten Geschichten! 
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